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Sail & Wine
Weinprobe auf der Lädine

Termine:

Buchung in der Tourist-Information
oder unter www.reservix.de

Tourist-Information Immenstaad  |  www.immenstaad-tourismus.de  |  07545 201 3700

Alle Termine 
& Infos

4., 8. & 11. August

Beginn: 19:30 Uhr

Preis: 35 € mit EBC
37 € Normalpreis
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Wichtige Rufnummern 
im Notfall

Rettungsdienst� 112
Feuerwehr	�  112
Notruf/Polizei	�  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD) �116 117 
www.116117.de
www.docdirekt.de

Praxissuche: 
� www.kvbawue.de/patienten/praxissuche

Krankenhäuser
Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen GmbH
Röntgenstraße 2, 88090 Friedrichshafen
Bereitschaftspraxis:
Sa, So und FT 08-20 Uhr � 07541 960

Überlingen
HELIOS Spital Überlingen GmbH 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Bereitschaftspraxis:
Sa, So und FT 10 - 16 Uhr� 07551 94770

Krankentransporte/Leitstelle
DRK Bodenseekreis	 19222
Gehörlosen-Fax	 112

Polizei
Polizeiposten Immenstaad� 07545 1700
Polizeirevier, Friedrichshafen � 07541 7010
Polizeipräsidium Ravensburg	�  0751 8030
Wasserschutzpolizei � 07541 28930

Zahnärztlicher Notfalldienst
Baden-Württemberg � 0761 12012000
Notfalldienstsuche: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Ambulanter Pflegedienst
Sozialstation Bodensee e.V.
Spitalstraße 11, 88677 Markdorf  07544 95590

Sozialstation St. Anna
Karl-Fränkel-Ring 1, 
88074 Meckenbeuren         � 07542 22928

Einsatzleitung Dorfhelferinnen.
Heike Senger� 07771 8759177

Ambulanter Hospizdienst  
Friedrichshafen

� 0173 3711226

Frauen- und Kinderschutzhaus 
(AWO)

� 07541 4893626

Vergiftungs-Informations-Zentrale

� 0761 19240

Psychosoziale Beratungs- und 
ambulante Behandlungsstelle  

für Suchtkranke (PSB)

Katharinenstr. 16, 88045 Friedrichshafen 
Diakonisches Werk	 07541 950180

AIDS-Sprechstunde
Albrechtstr. 75, 88045 Friedrichshafen
im Gesundheitsamt � 07541 2045860

Gesundheitsämter 
Friedrichshafen	�  07541 2045852 
Überlingen	�  07551 4031

Bereitschaftsdienste

EnBW Strom 	 0800 3629477
Stadtwerk am See	 0800 505 3333
Gas, Wasserrohrbruch

Apotheken-Notdienst
Samstag, 08.08.2026
Rotach-Apotheke Oberteuringen
Eugen-Bolz-Str. 8, 88094 Oberteuringen, 
Tel.: 07546 - 52 22
Apotheke im Kaufland Ravensburg
Weißenauer Str. 15, 88214 Ravensburg, 
Tel.: 0751- 3 55 08 24
Rosen-Apotheke
Friedrichshafener Str. 2 A, 88131 Lindau, 
Tel.: 08382 / 22121

Sonntag, 09.08.2026
Nestle-Apotheke Hofen
Werastr. 48, 88045 Friedrichshafen, 
Tel.: 07541 - 2 28 15
Tal-Apotheke Deggenhausertal
Roggenbeurer Str. 1, 88693 Deggenhausertal, 
Tel.: 07555 - 53 66
Insel-Apotheke
Zeppelinstr. 1, 88131 Lindau, Tel.: 08382 / 4441
* (Diese Apotheke ist geöffnet von 10-13 Uhr)

Impressum
Herausgeber: Gemeinde Immenstaad, 
88090 Immenstaad am Bodensee,
Dr.-Zimmermann-Str. 1
Tel.: (07545) 201-0, Fax: (07545) 201-4108
http://www.immenstaad.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Johannes Simon Henne,
verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Mittwoch, 13.00 Uhr
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, 
Tel.: (07154) 8222-0

Öffnungszeiten Rathaus

Montag - Freitag
08.00 Uhr - 12.00 Uhr
zusätzlich Dienstag
14.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung

Tel. 07545 201-0 oder 
E-Mail: rathaus@immenstaad.de

Sprechzeiten Ortsverwaltung 
Kippenhausen

Ortsvorsteher Thomas Manz
Sprechstunde jeden 1. und 3.  

Donnerstag im Monat  
von 19.00 - 20.00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 07545 901640

Montag, 10. August
Bioabfall, Gelber Sack

Montag, 17. August
Restmüll 2

Montag, 24. August
Bioabfall, Gelber Sack

Montag, 31. August
Restmüll 4
  
 

Abfuhrtermine Papier-Tonne 
Freitag, 14. August
  
Bitte stellen Sie die Abfälle zu den Abfuhr-
terminen bis spätestens 6.00 Uhr am Ab-
holtag und frühestens ab 19.00 Uhr am 
Vortag sichtbar am Straßenrand bereit.

Mülltonne nicht geleert? 
Gelber Sack nicht abgeholt? 

Bei nicht entleerten Abfalleimern bzw. 
nicht abgeholten Gelben Säcken wenden 
Sie sich bitte direkt an die zuständigen 
Entsorgungsunternehmen. 
Altpapiertonne: Firma ALBA, Allmanns-
weilerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, 
Tel. 07541 952860, 
E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 
Gelbe Säcke: Firma ALBA, Allmannswei-
lerstraße 78, 88046 Friedrichshafen, Tel. 
07541 952860, 
E-Mail: dispo-oberschwaben@alba.info 
Restmüll- und Bioabfallmülltonnen: 
Firma AWB GmbH, Eisenbahnstraße 35, 
88048 Friedrichshafen, Tel. 07541 401093, 
E-Mail: dispo@awb-bodensee.de
Wir möchten darauf hinweisen, dass als 
öffentlich-rechtlicher Entsorgungsträger 
das Landsratsamt Bodenseekreis für Im-
menstaad zuständig ist.
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SSoommmmeerraabbeennddee  ffüürr  ddiiee  SSeeeellee  

09. August, 20.30 Uhr
Hand in Hand

Lob der Freundschaft - Praisetime - Mitsingen oder Zuhören 
- anschließend Umtrunk vor der Kirche -

Katholische Kirche St. Jodokus 
Immenstaad 
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13.08.2026  ab 19:30 Uhr 
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Mehr Infos

bei schlechter Witterung im Bürgersaal 

Mehr Infos

bei schlechter Witt

Moonlight Cinema

Tourist-Information Immenstaad  |  www.immenstaad-tourismus.de  |  07545 201 3700

14. August um 21:30 Uhr

Eintritt: 8 € 
Tickets eine Stunde vor
FiImbeginn erhältlich

Open Air Kino im Aquastaad

Für das leibliche Wohl sorgt
die Aquastaad Gastronomie
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Nachrichtlich:

Gemeinde Immenstaad am Bodensee
Bodenseekreis
Az: 200.205
 

Satzung über die Benutzung und die Erhebung von Gebühren  
für die Betreuungsangebote an der Stephan-Brodmann-Schule

(Schülerbetreuungssatzung)

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) und der §§ 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes (KAG) 
hat der Gemeinderat der Gemeinde Immenstaad am Bodensee am 27.07.2026 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Geltungsbereich und Benutzungsverhältnis

(1) Diese Schülerbetreuungssatzung gilt für die Inanspruchnahme der Betreuungsangebote an der Stephan-Brodmann-Schule durch 
die dort unterrichteten, schulpflichtigen Kinder der Klassenstufen 1 – 4, soweit in § 4 keine Einschränkungen bzgl. der Klassen-
stufen festgesetzt wurden.

(2) Die Schülerbetreuung wird als öffentliche Einrichtung betrieben.
 
§ 2  Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung für Kinder im Grundschulalter

(1) Die Schülerbetreuung an der Stephan-Brodmann-Schule ergänzt das schulische Ganztagsangebot bis zum maximalen Zeitrahmen 
des Rechtsanspruchs auf Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder von derzeit fünf Tagen pro Woche mit je acht Zeitstunden.

(2) Darüber hinaus bietet sie bedarfsgerechte Früh- und Spätbetreuungsangebote, die über den Zeitrahmen des Rechtsanspruchs  
hinausgehen.

(3) Durch die Ferienbetreuung wird auch in der schulfreien Zeit der Rechtsanspruch umgesetzt.
 
§ 3  Betreuungsangebote für Kinder mit Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

Für Kinder mit Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung werden folgende Betreuungsformen angeboten:

 a.  Frühbetreuung  (Mo bis Fr, 7.15 Uhr bis 8.15 Uhr)
 b.  Vormittagsbetreuung  (Do, Fr, 11.45 Uhr bis 12.35 Uhr)
 c.  Mittagsbetreuung  (Mo bis Fr, 12.35 Uhr bis 14.30 Uhr)
 d.  Nachmittagsbetreuung (Mo bis Do, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr,
    Fr, 14.30 Uhr bis 15.15 Uhr)
 e.  Ferienbetreuung (alle Ferien)
 
§ 4  Betreuungsangebote für Kinder ohne Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung

Für Kinder ohne Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung werden folgende Betreuungsformen angeboten:

 a.  Frühbetreuung (Mo bis Fr, 7.15 Uhr bis 8.15 Uhr)
 b.  Mittagsbetreuung (Mo bis Fr, 12.35 Uhr bis 14.30 Uhr)
 c.  Nachmittagsbetreuung  (Mo bis Mi, 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr)
  (Mo nur 2. Klasse, Di nur 4. Klasse, Mi alle Klassenstufen)
 d.  Ferienbetreuung (nur Oster-, Pfingst-, Sommer- und Herbstferien)
 
§ 5 Betreuungsangebote in der Ferienbetreuung

(1) Die Ferienbetreuung umfasst die Betreuung an den schulfreien Tagen gemäß dem Schließtageplan der Ganztagesbetreuung.

(2) In der Ferienbetreuung werden folgende Betreuungsformen angeboten:

 -  vormittags (08.00 Uhr bis 12.30 Uhr)
 -  verlängert (08.00 Uhr bis 14.00 Uhr)
 -  ganztags (08.00 Uhr bis 16.00 Uhr)

(3) Die Mindestanzahl an zu betreuenden Kindern ohne Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung wird in der ganztägigen Ferienbe-
treuung (bis 16.00 Uhr) auf vier Personen je Tag festgelegt; bei weniger Kindern kann eine Betreuung nur bis 14.00 Uhr angebo-
ten werden, wenn kein Kind mit Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung an der ganztätigen Ferienbetreuung teilnimmt. In diesem 
Fall besteht kein Anspruch auf Aufnahme eines Kindes in die ganztägige Ferienbetreuung.

(4) Kinder ohne Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung werden in der Ferienbetreuung Kindern desselben Haushalts mit Rechtsan-
spruch auf Ganztagsbetreuung gleichgestellt; sie dürfen zu denselben Betreuungszeiten angemeldet werden wie das Kind des-
selben Haushalts mit Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung.
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§ 6	 Anmeldung, Änderung und Beendigung der Anmeldung zu den Betreuungsangeboten 

(1)	 Die Anmeldung eines Kindes zu den Betreuungsangeboten erfolgt auf Antrag durch die sorgeberechtigten Personen für das Kind 
mittels der zur Verfügung gestellten Anmeldeformulare.

(2)	 Die Anmeldung erfolgt für jeweils ein Schuljahr und muss bis zum 15. März jeden Jahres für das folgende Schuljahr erfolgen.
(3)	 Anmeldung, Änderung oder Beendigung der Anmeldung der Betreuungsangebote sind während des Schuljahres regelmäßig nicht 

möglich. Sie können nur im Rahmen der verfügbaren Platzkapazitäten berücksichtigt werden.
(4)	 In begründeten Fällen kann die Gemeinde von der Regelung gemäß Absatz 3 aus wichtigem Grund abweichen. Als wichtiger Grund 

gilt insbesondere: a) Veränderungen in der Lebenssituation der Familie, die eine Änderung der in Anspruch genommenen Betreu-
ungsangebote notwendig machen, wenn ohne diese Änderung eine dem Wohl des Kindes entsprechende Förderung nicht ge-
währleistet ist. b) Schulwechsel des Kindes

(5)	 Nachträgliche Anmeldungen, Änderungen oder Beendigung der Betreuungsangebote sind von den sorgeberechtigten Personen des 
Kindes mit entsprechender Begründung bis zum 20. eines Monats für den folgenden Monat bei der Leitung der Schülerbetreuung zu 
beantragen. Ohne fristgerechte und seitens der Gemeinde bestätigte Abmeldung oder Änderung werden Gebühren erhoben.

 
§ 7	 Widerruf und Verweigerung der Aufnahme 

(1)	 Die Gemeinde kann das Benutzungsverhältnis mit einer Frist von vier Wochen zum Monatsende schriftlich widerrufen, wenn
	 a.	 das Kind die Einrichtung länger als vier Wochen unentschuldigt nicht mehr besucht hat,
	 b.	� ein wiederholtes Fehlverhalten des zu betreuenden Kindes vorliegt, insbesondere wenn dieses andere Kinder oder die Aufsicht 

unzumutbar belästigt, stört oder verletzt,
	 c. 	der zu entrichtende Elternbeitrag für zwei aufeinanderfolgende Monate nicht bezahlt wurde.
(2)	 Die Gemeinde kann die Aufnahme eines Kindes verweigern, wenn die Personensorgeberechtigten einen Zahlungsrückstand des 

Elternbeitrages für zwei Monate aufweist.
 
§ 8	 Erhebungsgrundsatz und Maßstab der Gebührenerhebung

(1)	 Für die Inanspruchnahme der Einrichtung nach § 1 Abs. 1 werden Benutzungsgebühren erhoben.
(2)	 Die Benutzungsgebühren werden je Kind, das einen Betreuungsplatz innehat, erhoben. Die Betreuungsgebühren werden abhän-

gig von Art (Angebote) und Umfang (Anzahl der Wochentage) des Betreuungsangebots bemessen. Die Essensgebühr bemisst 
sich nach dem Essensangebot. Die Gebühren sind für 11 Monate zu entrichten. Der Monat August ist gebührenfrei. In der Ferien-
betreuung sind die Gebühren je gebuchter Betreuungsstunde und je bestelltem Essen zu entrichten.

(3)	 Die monatlichen Benutzungsgebühren sind auch während der Ferien sowie bei vorübergehender Schließung der Einrichtung zu 
entrichten, eine Abmeldung ausschließlich für diesen Zeitraum ist nicht möglich. Insbesondere werden die Gebühren bei vorüber-
gehender Schließung wegen eines Arbeitskampfes, krankheitsbedingtem Personalmangel oder krankheitsbedingter Schließung 
der Einrichtung zum Schutz der Kinder und der pädagogischen Fachkräfte nicht erstattet.

 
§ 9	 Gebührenschuldner 

(1)	 Gebührenschuldner sind:
	 1. �die sorgeberechtigten Personen, in deren Haushalt das Kind lebt, das den Betreuungsplatz in Anspruch nimmt. Als sorgebe-

rechtigte Personen im Sinne dieser Satzung gelten auch Pflegeeltern.
	 2. wer die Inanspruchnahme eines Betreuungsplatzes beantragt hat.
(2)	 Mehrere Gebührenschuldner haften als Gesamtschuldner.
 
§ 10	Betreuungsgebühr 

Die Höhe der Benutzungsgebühren richtet sich nach der Anlage „Gebührenverzeichnis für die Schülerbetreuung an der Stephan-Bro-
dmann-Schule“.
 
§ 11	Essensgebühr

(1)	 Die Höhe der pauschalen monatlichen Essensgebühren richtet sich nach der Anlage „Gebührenverzeichnis für die Schülerbetreu-
ung an der Stephan-Brodmann-Schule“. Sie sind für 11 Monate zu entrichten. Der Monat August ist gebührenfrei.

(2)	 Eine Erstattung der anteiligen pauschalen monatlichen Essensgebühr aus wichtigem Grund wird auf Antrag des Gebührenschuld-
ners gewährt, wenn

	 a. 	eine Abwesenheit von mindestens fünf aufeinanderfolgenden Betriebstagen vorliegt und
	 b. 	�bis spätestens 14 Tage vor Beginn der Abwesenheit eine ordnungsgemäße schriftliche Abmeldung vom Essen über den be-

treffenden Zeitraum im Sekretariat der Schule erfolgt.
	 Die Erstattung erfolgt im Folgemonat nach Beendigung des Schuljahres bzw. nach Beendigung des Benutzungsverhältnisses. Die 

Höhe der Erstattung beträgt für jeweils fünf aufeinanderfolgende Betriebstage 25 % der Gebühr nach Abs. 1.
 
§ 12	Entstehung und Fälligkeit der Betreuungs- und Essensgebühren

(1)	 Die Gebührenschuld entsteht zum 1. jeden Monats, für den das Kind angemeldet ist. Die Gebührenschuld für die Ferienbetreu-
ung entsteht mit Beginn der Woche, für die das Kind angemeldet ist. Betreuungsgebühren sind auch dann in festgesetzter Höhe 
zu bezahlen, wenn das Kind der Betreuung fernbleibt.

(2)	 Die Gebühren werden jeweils zum 1. des Monats im Voraus erhoben und sind sofort fällig.
(3)	 Die Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats zur Abbuchung der Gebühr ist erforderlich.
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§ 13	 Gebührenbefreiung bzw. -ermäßigung

(1)	 Bei gleichzeitiger Inanspruchnahme der Betreuungsangebote von mehreren Kindern eines Haushalts wird die Betreuungsgebühr 
für das zweite Kind um 50 % reduziert. Das dritte und jedes weitere Kind eines Haushalts ist bei gleichzeitiger Inanspruchnahme 
der Betreuungsangebote von den Betreuungsgebühren befreit.

(2)	 Eine Ermäßigung der Betreuungsgebühren um 50 % wird auf Antrag und Nachweis gewährt, wenn beide Elternteile oder die al-
leinerziehende Person arbeitslos sind, Sozialhilfe beziehen oder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz erhalten.

§ 14	 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 01.09.2026 in Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung über die Benutzung und die Erhebung von Gebühren für die 
Betreuungsangebote an der Stephan-Brodmann-Schule vom 11.09.2017 in der Fassung vom 29.07.2025 mit Wirkung zum 31.08.2026 
außer Kraft.
 
Ausgefertigt:
Immenstaad am Bodensee, den 28.07.2026

gez.
Johannes Henne
Bürgermeister
 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund 
der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sit-
zung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
 
Hinweis: Die amtliche Bekanntmachung erfolgte am 29.07.2026 auf der Startseite der Homepage der Gemeinde Immenstaad unter 
www.immenstaad.de - „Öffentliche Bekanntmachungen“.

Anlage zur Schülerbetreuungssatzung vom 27.07.2026
 
 
Gebührenverzeichnis für die Schülerbetreuung an der Stephan-Brodmann-Schule

1.	 Betreuungsgebühr 

Betreuungsart Monatsgebühr pro Tag

Frühbetreuung 20,00 €

Vormittagsbetreuung 16,00 €

Mittagsbetreuung 39,00 €

Nachmittagsbetreuung 30,00 €

 

2.	 Essensgebühr 

Monatliche Gebühr für Mittagessen

an 5 Tagen pro Woche an 4 Tagen pro Woche an 3 Tagen pro Woche an 2 Tagen pro Woche an 1 Tagpro Woche

100,75 € 80,60 € 60,45 € 40,30 € 20,15 €

 

3. 	 Betreuungsgebühr Ferienbetreuung 

Betreuungsart Gebühr pro Tag

Ferienbetreuung vormittags 26,55 €

Ferienbetreuung verlängert 35,40 €

Ferienbetreuung ganztags 47,20 €

 

4.	 Essensgebühr Ferienbetreuung

	 5,95 € je Essen
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AUS DEMGEMEINDERAT

Bericht aus der öffentlichen 
Sitzung des Technischen Aus-
schuss und des Gemeinderats 

vom 27.07.2026
Die Sitzungsvorlagen zu den jeweiligen 
Tagesordnungspunkten können Sie unter 
www.immenstaad.de/rathaus-politik/
gremien/ratsinformationssystem ein-
sehen.

Aus dem Technischen Ausschuss:
1. Bauanträge innerhalb eines Bebau-
ungsplanes
1.1 Einbau einer Dachgaube und Anbau 
von zwei Balkonen an ein best. Drei-
familienwohnhaus, Adlerstraße, Flst. 
3072, Gem. IM
Beschluss:
Einstimmig wie beantragt.
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach § 30 BauGB i. V. m. § 36 
BauGB zu.
 
1.2 Befreiungsantrag: Errichten einer 
Stützmauer, Hardtstraße, Flst. 4124/1, 
Gem. IM
Beschluss:
Einstimmig wie beantragt.
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach §§ 30, 31 und36 BauGB 
nicht zu.
Hinweis:
Das Bauordnungsamt wird gebeten, zu 
prüfen, ob die im Lageplan angegebene 
Länge der Stützmauer mit der tatsächli-
chen Länge vor Ort übereinstimmt.
 
1.3 Nutzungsänderung von Büro in 
Zahnarztpraxis, Ziegelei, Flst. 2529/2 
und 2529/8, Gem. IM
Beschluss:
Einstimmig wie beantragt.
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Vorhaben nach §§ 30 und36 BauGB zu.

2. Bauanträge außerhalb eines Bebau-
ungsplanes
2.1 Errichten einer Garage, Frickenwä-
sele, Flst. 1697, Gem. IM
Beschluss:
Einstimmig wie beantragt.
Der Technische Ausschuss erteilt das 
gemeindliche Einvernehmen nach § 34 
BauGB i. V. m. § 36 BauGB.
Hinweis:
Das Bauordnungsamt wird gebeten, im 
Rahmen der Baugenehmigung die Aufla-
ge aufzunehmen, dass die geplante Ga-
rage in Holzoptik ausgeführt wird, sodass 
sich das Bauwerk gestalterisch an die vor-
handene Umgebungsbebauung anpasst.

3. Verschiedenes
Es wurden keine Themen beraten.

4. Mitteilungen, Anfragen und Anregun-
gen
Es wurden keine Themen beraten.

Aus dem Gemeinderat:

1. Information des Bürgermeisters
Bürgermeister Henne informiert zu Beginn 
im Rahmen eines kurzen Rückblicks, dass 
die Baustelle zur Sanierung der Linzgau-
halle begonnen habe. Es habe einen Kick-
off-Termin gegeben und nun beginne die 
eigentliche Umsetzung, sodass die Hal-
le Stück für Stück verschwinden werde.

Weiter führt er aus, dass parallel dazu der 
Umzug der Schule laufe. Mit der Ganz-
tagsbetreuung sei bereits gestartet wor-
den. Nach der Ausgabe der Zeugnisse am 
Mittwoch beginne die eigentliche Umzugs-
phase, in deren Verlauf die Klassenzimmer 
einschließlich Tafeln, Bänken und weite-
rer Ausstattung umgesiedelt würden. Ziel 
sei es, pünktlich zum 14. September 2026 
und damit zum Beginn des neuen Schul-
jahres in den Interimslösungen in der al-
ten Grundschule zu starten. 

Er erläutert ergänzend, in den Wochen da-
nach werde auf dem Schulhof ein Cont-
ainerelement für die Mensa sowie für die 
Lehrkräfte und die Schulleitung aufgestellt. 
Bis zu diesem Zeitpunkt verblieben diese 
Nutzungen in der alten Hauptschule. So-
bald die Interimssituation vollständig ein-
gerichtet sei und funktioniere, solle Anfang 
des Jahres 2027 im Frühjahr der Rückbau 
der Stefan-Brodmann-Schule beginnen. 
Auch dort werde dann schrittweise der bis-
herige Bestand zurückgebaut, während im 
Laufe des Jahres 2027 zunehmend Neues 
sichtbar werde. 

Bei den beiden zentralen Projekten, die 
aktuell anliefen und bereits gestartet sei-
en, bestehe großer Dank gegenüber allen 
Beteiligten. Er bedankt sich ausdrücklich 
bei den Mitgliedern des Gremiums, bei der 
Verwaltung, bei den Planern sowie bei den 
Handwerkern, die derzeit vor Ort tätig seien. 

Des Weiteren gibt Bürgermeister Henne 
einen Ausblick auf das 48. Immenstaa-
der Weinfest und spricht hierzu eine herzli-
che Einladung aus. Die Veranstaltung finde 
am Wochenende des 28. und 29. August 
2026 statt. Eröffnung sei am Freitagabend 
mit dem Festabläuten durch die Boden-
see-Weinprinzessin. Er freue sich darauf, 
die Anwesenden an diesem Abend und an 
dem Wochenende auf dem Rathausplatz 
begrüßen zu dürfen. 
 
2. Bekanntgabe nichtöffentlich gefass-

ter Beschlüsse 
In der Gemeinderatssitzung am 06.07.2026 
wurden nichtöffentlich keine Beschlüsse 
gefasst. 
 
3. Bürgerfragestunde 
In der Bürgerfragestunde wurden keine 
Fragen von den anwesenden Bürgerinnen 
und Bürgern gestellt. 
 
4. Energieversorgung Immenstaad
 - Jahresabschluss 2025
Beschluss mehrheitlich bei 16 Ja-Stim-
men und 1 Nein-Stimme:

Bürgermeister Henne wird beauftragt, im 
Rahmen der Gesellschafterversammlun-
gen wie folgt abzustimmen:
1. Den Feststellungen der Jahresab-

schlüsse 2025 für die EVI GmbH (An-
lage 1) und der EVI KG (Anlage 2) wird 
zugestimmt,

2. der Jahresüberschuss der EVI GmbH 
in Höhe von 1.093,14 € verbleibt in der 
Gesellschaft,

3. den Jahresfehlbetrag in Höhe von 
7.230,58 € durch eine entsprechende 
Entnahme aus dem gesamthänderisch 
gebundenen Rücklagenkonto auszu-
gleichen und

4. die Geschäftsführung der EVI GmbH 
und EVI KG wird für das Geschäfts-
jahr 2025 entlastet.

 
5. Festlegung der Fassadengestaltung 

der Linzgauhalle
Beschluss:
1. Der Gemeinderat beschließt die Aus-

führung der Holzfassade in folgender 
Variante:

 Ausgangsvariante: Holzschindeln, na-
tur / SBS: gleich Ausführung

 Variante 1: LGH: Brettschalung, natur, 
senkrecht / SBS: gleiche Ausführung

 Variante 2: LGH: Brettschalung grau, 
senkrecht / SBS: gleiche Ausführung

 Variante 2a: LGH: Brettschalung grau, 
waagrecht / SBS: senkrecht

 Variante 3: LGH: Brettschalung karbo-
natisiert, senkrecht / SBS: gleiche Aus-
führung

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die 
weitere Planung und Ausführung ent-
sprechend der beschlossenen Varian-
te fortzuführen.

Nach gemeinsamer Abstimmung der 
vorgeschlagenen Varianten entfielen die 
meisten Stimmen auf Variante 1a, die mit  
8 Ja-Stimmen angenommen wurden. 

In der Sitzung angepasster Beschluss-
antrag:
1.  Der Gemeinderat beschließt die Aus-

führung der Holzfassade in folgender 
Variante:

Variante 1a: LGH: Brettschalung Dougla-
sie natur, senkrecht, 3-D-Optik, naturfar-
ben vorpatiniert / SBS: gleiche Ausführung
2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die 

weitere Planung und Ausführung ent-
sprechend der beschlossenen Varian-
te fortzuführen.

 
6. Sanierung der Linzgauhalle
 - Vergabe des zweiten Maßnah-

menpakets
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der Gemeinderat stimmt der Vergabe des 
zweiten Maßnahmenpakets im Rahmen 
der Sanierung der Linzgauhalle entspre-
chend den vorliegenden Vergabevorschlä-
gen zu.
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7.	 Interimslösung Stephan-Brodmann-
Schule

	 - Vergabe der Mietcontaineranlage
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der Gemeinderat beschließt, den Auftrag 
für das Gewerk „Modulcontainer zur Mie-
te“ im Rahmen der Interimslösung der 
Stephan-Brodmann-Schule an die Fa. In-
fra Log GmbH, Limbach-Oberfrohna, zum 
Angebotspreis von 290.866,46 € brutto zu 
vergeben. 
 
8.	 Neufassung der Schülerbetreuungs-

satzung zum 01.09.2026
Beschluss mehrheitlich bei 11 Ja-Stim-
men, 3 Nein-Stimmen und 3 Enthaltungen:
Der Gemeinderat beschließt die Neufas-
sung der Schülerbetreuungssatzung zum 
01.09.2026 (Anlage 1).

9.	 ÖPNV Anbindung Kippenhausen 
durch die Buslinie 7384

	 - Anpassung der Kosten ab 2027
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der Gemeinderat der Gemeinde Immen-
staad nimmt die Information zur Kennt-
nis und stimmt der Anpassung der Kos-
tenbeteiligung für die Verlängerung der Li-
nie 7384 gemäß der vertraglichen Verein-
barung zu.
Die Verwaltung wird beauftragt, die für 
das Haushaltsjahr 2027 fortgeschriebe-
nen Kosten in Höhe von voraussichtlich 
43.740 € in die Haushaltsplanung aufzu-
nehmen.
 
10.	Zuschussantrag DRK Ortsverein
	 - �Umrüstung Einsatzfahrzeuge auf  

Digitalfunk
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der DRK-Ortsverein erhält für die Umrüs-
tung seine drei Einsatzfahrzeuge auf Digi-
talfunk einen Zuschuss in Höhe von 50 % 
der förderfähigen Kosten, höchstens je-
doch 9.383,39 €.

11.	Zuschussantrag Förderverein Sani-
tätsdienste in Immenstaad e. V.

	 -Beschaffung eines AED/EKD-Geräts
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der Förderverein Sanitätsdienste in Im-
menstaad e. V. erhält für die Beschaffung 
des AED/EKG-Geräts einen Zuschuss in 
Höhe von 50 % der förderfähigen Kosten, 
höchstens jedoch 6.842,50 €.

12.	Annahme von Spenden
Beschluss Einstimmig wie beantragt:
Der Annahme der Spenden wird zuge-
stimmt.

13.	Verschiedenes
Es wurden keine Themen beraten.

14.	Mitteilungen, Anfragen und Anre-
gungen 

E-Ladesäulen: 
Eine Gemeinderätin erkundigt sich danach, 
wann die Ladesäulen errichtet würden.
BM Henne führt hierzu aus, dass das The-
ma bereits angesprochen worden sei. Er 
verweist darauf, dass nach seinem Kennt-
nisstand die Umsetzung ursprünglich für 
Juni vorgesehen gewesen sei. Man werde 
hier jedoch genauere Informationen nach-
reichen.

Haushaltsthemen: 
Ein Gemeinderat fragt nach der Finanzsi-
tuation und bittet insbesondere um Aus-
kunft, ob im laufenden Jahr größere Abwei-
chungen vorlägen. Von besonderem Inter-
esse sei für ihn, ob sich bei der Gewerbe-
steuer Veränderungen ergeben hätten oder 
im weiteren Jahresverlauf absehbar seien.
Ein Gemeinderat teilt mit, dass er es be-
grüßen würde, wenn die Planung für das 
Jahr 2027 gegebenenfalls bereits im Ok-
tober vorgelegt werden könne. Ferner regt 
er an, dass sich der Gemeinderat bereits 
vor der Ausarbeitung der Haushaltspla-
nung 2027 mit den wiederkehrenden The-
men befasse, dass die Personalkosten ei-
nen stetig steigenden und aus seiner Sicht 
besorgniserregenden Anteil ausmachten 
und dass strukturelle Probleme gelöst wer-
den müssten.

Überprüfung von Ferienwohnungen:
Ein Gemeinderat erinnert daran, dass in 
der Haushaltssitzung ein Antrag beschlos-
sen worden sei, der die angekündigte 
Überprüfung von Ferienwohnungen be-
treffe. Diese Ankündigung habe schriftlich 
im Amtsblatt erfolgen sollen. Er habe dort 
bislang nichts gelesen und bittet deshalb 
darum, der Sache nachzugehen und die 
Ankündigung entsprechend dem Antrag im 
Amtsblatt zu veröffentlichen. Herr Henne 
erklärt, dass die Verwaltung im Laufe der 
Woche oder Anfang der nächsten Woche 
eine Rückmeldung hierzu geben werde.

Aquastaad:
Ein Gemeinderat erkundigt sich nach dem 
Sachstand zum Aquastaad, nachdem es 
dort vor einigen Wochen zu einem Was-
sereinbruch gekommen sei. Ihn interes-
siere, ob zur Ursachenforschung bereits 
Erkenntnisse vorlägen.
Herr Henne erklärt, dass er ad hoc kei-
ne Auskunft geben könne. Die Verwaltung 
werde den Sachstand in Erfahrung bringen 
und eine Rückmeldung geben.

Anzeige auf dem Gartenfest:
Ein Gemeinderat trägt vor, das Gartenfest 
des Musikvereins sei für das Dorf in den 
vergangenen zwei bis drei Tagen, auch im 

Zusammenhang mit dem Jubiläum, eine 
große Bereicherung gewesen. Der Vorsit-
zende des Musikvereins habe ihm berich-
tet, die Veranstaltung sei friedlich und sehr 
erfolgreich verlaufen. Gleichwohl sei die 
Polizei erschienen, jedoch nicht wegen Ru-
hestörung oder Lärm, sondern aufgrund 
einer Anzeige wegen Kinderarbeit. Der Ge-
meinderat führt aus, er halte dies für eine 
Ungeheuerlichkeit, weil dadurch ein Ver-
ein in ein falsches Licht gerückt werde. Er 
verweist darauf, dass Kinder beziehungs-
weise junge Musikanten mit Freude Krü-
ge eingesammelt und Trinkgeld erhalten 
hätten. Er erklärt, er wolle dies nicht tot-
schweigen, sondern seine Stimme dage-
gen erheben, dass ein derartiger Vorwurf 
gegen das ehrenamtliche Vereinsleben er-
hoben werde.

Asphaltarbeiten Glasfaserausbau:
Ein Gemeinderat greift das Thema der As-
phaltarbeiten im Zusammenhang mit dem 
Glasfaserausbau auf und fragt, wer diese 
Arbeiten kontrolliere. Er erklärt, die Aus-
führung sei teilweise nicht professionell, 
vielmehr seien Schäden seiner Auffassung 
nach bereits vorprogrammiert.
BM Henne reagiert mit der Bitte, konkrete 
Beispiele an das Ortsbauamt weiterzuge-
ben, damit die Mängel unmittelbar aufge-
nommen werden könnten.

Parkplatzproblematik Linzgauhalle:
Eine Gemeinderätin verweist auf die aus 
ihrer Sicht sehr gelungene Auftaktveran-
staltung zu den Sanierungsarbeiten an der 
Linzgauhalle. Sie führt aus, dass die Bau-
arbeiten einen Großteil des Parkplatzes 
in Anspruch nähmen und dadurch insbe-
sondere für Feuerwehr und weitere Nut-
zer Engpässe entstünden. Bereits im Vor-
jahr sei angeregt worden, Gespräche mit 
Firmen zu führen, die Parkplätze vermie-
teten. Sie fragt nach, ob es hierzu Fort-
schritte gebe.
BM Henne erklärt, man müsse zunächst 
genau prüfen, welche Bedarfe tatsächlich 
bestünden, welche Kosten entstünden und 
welche Möglichkeiten vorhanden seien. 
Zudem stelle sich die Frage, ob es Aufga-
be der Gemeinde sei, auch für umliegen-
de Betriebe Parkplätze für deren Mitarbei-
tende sicherzustellen. 
Ein Gemeinderat verweist auf den unmit-
telbar an die Linzgauhalle angrenzenden 
Schuppen und äußert die Auffassung, des-
sen Zeit sei abgelaufen, sodass man ihn 
abbrechen könne. Der Platz könne sei-
nes Wissens derzeit aus feuerwehrtechni-
schen Gründen nicht für den Feuerwehr-
dienst genutzt werden, etwa wegen Aus-
rückbedingungen; dies spreche jedoch 
nicht dagegen, ihn als normalen Parkplatz 
zu nutzen, solange die Feuerwehrnutzung 
dort nicht möglich sei. Nach seiner Ein-
schätzung würden dort 15 bis 20 Park-
plätze entstehen, was die Situation deut-
lich entspannen könnte. Alternativ könne 
dort auch die Baustelleneinrichtung unter-
gebracht werden, sodass der eigentliche 
Parkplatz entlastet würde.
BM Henne erklärt, man nehme diesen Vor-
schlag gerne mit. 

Gewerk Auftragnehmer Auftragssumme (inkl. MWSt.)

Dachabdichtungs- 
und  
Flaschnerarbeiten

Fa. W. Müller GmbH & Co. 
KGBedachungen,  
Weinstadt-Endersbach

688.396,39 EUR

Lüftungsinstallation TGA Bodensee GmbH, Salem 475.799,14 EUR

Sanitärinstallation TGA Bodensee GmbH, Salem 296.506,91 EUR
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Duschcontainer für die Sporthalle:
Ein Gemeinderat trägt vor, aufgrund der 
Sanierungsmaßnahme in der Grundschule 
entfalle die bisherige Möglichkeit zum Du-
schen bei Spieltagen, obwohl dies eigent-
lich angeboten werden müsse. Vor dem 
Hintergrund, dass Container derzeit günstig 
erhältlich seien, fragt er, ob man sich nicht 
nach Duschcontainern erkundigen könne.
BM Henne erklärt zum Thema Container, 
dass ein ähnlicher Wunsch bereits an die 
Verwaltung herangetragen worden sei. Die-
ses Anliegen stehe jedoch in unmittelbarem 
Zusammenhang mit der bereits angespro-
chenen Flächenknappheit. Die betroffene 
Fläche werde bereits für Baustelleneinrich-
tung, Parken für Lehrkräfte, Kindergarten, 
Sporthalle und Feuerwehr benötigt, sodass 
der Platz insgesamt knapp werde. Es sei 
von Anfang an klar gewesen, dass man in 
dieser Zeit eng zusammenrücken und wäh-
rend der etwa dreijährigen Bauphase Ein-
schränkungen hinnehmen müsse, um an-
schließend mit neuer Halle und neuer Schu-
le gute Verhältnisse zu haben. 

Veranstaltungen auf dem Landesteg:
Ein Gemeinderat schildert, dass er auf Ver-
anstaltungen im Bereich des Landungs-
stegs angesprochen worden sei. Dort habe 
es wohl einen Vorfall mit Lärmbelästigung 
gegeben, woraufhin die Gemeinde angeb-
lich alle geplanten Sommerveranstaltun-
gen abgesagt habe. Er bittet um Auskunft, 
was daran zutreffe.
BM Henne führt aus, der öffentliche Ver-
anstaltungskalender sehe vor, dass Ver-
eine und die Tourist-Information dort Ver-
anstaltungen durchführen könnten; dies 
habe sich bewährt und solle auch so bei-
behalten werden. Private Veranstaltungen 
habe man zeitweise ebenfalls zugelassen, 
hierbei habe es jedoch erheblichen Unmut 
gegeben. Für private Nutzungen habe die 
Gemeinde deshalb, soweit für dieses Jahr 
noch nichts verbindlich festgelegt gewe-
sen sei, zunächst Zurückhaltung geübt. Be-
gründet werde dies mit dem Erfordernis der 
Gleichbehandlung sowie mit den berech-
tigten Interessen der Anwohnerschaft und 
der dortigen Gewerbetreibenden im Hin-
blick auf Lärmschutz. Der kleinste gemein-
same Nenner sei daher derzeit, dass öf-
fentliche Veranstaltungen einschließlich der 
Vereinsveranstaltungen weiterhin möglich 
seien, während man bei privaten Veranstal-
tungen zunächst zurückhaltend verfahre.

J U G E N D T R E F F
Wann?   Jeden Mittwoch und Freitag 

17:00 bis 20:00 Uhr
Wo?   Hauptstraße 29 - Bürgerhaus
Für wen?   Kinder & Jugendliche ab 10 Jah-

ren

Wir sind für Euch wie folgt erreichbar:
Instagram: jugendtreff_immenstaad

E-Mail: jugendtreff-immenstaad@gmx.de
Euer Jugendtreff-Team

Ehrenamtlicher  
Rentenversicherungsberater

Immenstaad hat einen eigenen ehren-
amtlichen Rentenversicherungsberater 
der Deutschen Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg.
Der Berater unterstützt Bürgerinnen und 
Bürger bei:
• der Klärung des Versicherungsverlaufs
• dem Ausfüllen von Rentenanträgen
• sowie bei allgemeinen Fragen rund um 

das Thema Rente
Termine sind ab 15 Uhr möglich und fin-
den in den Lebensräumen für Jung und 
Alt, Schulstraße 24, statt. In Ausnahme-
fällen kann auch ein Hausbesuch verein-
bart werden.
Wichtig: Eine telefonische Terminverein-
barung ist zwingend erforderlich.
Für die Terminvereinbarung wenden Sie 
sich bitte an Günter Spiersch unter Tele-
fonnummer: 0163 3343260.

Sprechstunde des  
Integrationsmanagements

Jeden Montag zwischen 09:00 und 
16:00 Uhr findet in der „s‘ Deitsche Stu-
be“ hinter dem Rathaus die Sprech-
stunde des Integrationsmanagements 
durch Herrn Dieter Engelhardt (Landrat-
samt Bodenseekreis) statt. Herr Engel-
hardt ist für die von der Gemeinde Im-
menstaad untergebrachten und für die 
privat in Immenstaad untergekomme-
nen Geflüchteten zuständig. Es handelt 
sich NICHT um eine offene Sprechstun-
de. Um vorherige Terminvereinbarung 
wird gebeten.
Kontaktdaten: Handy: +49 159 04204680, 
E-Mail: 
Dieter.Engelhardt@bodenseekreis.de

Babytreff
Ab dem Alter der Kinder von 6 Wochen 
bis zu 12 Monaten bietet das Landrat-
samt in Kooperation mit der Gemein-
de Immenstaad einen Babytreff an, der 
von der Hebamme Sarah Grunow ge-
leitet wird.
Im Babytreff werden
• Sie in der Entwicklung Ihres Babys 

fachlich begleitet
• Sie andere Mütter/ Väter kennenler-

nen
• praktische Tipps gegeben für die 

spannende erste Zeit mit dem Kind
• Themen wie Schlafen, Stillen, Er-

nährung besprochen
• die Kinder spielerisch gefördert
• Erfahrungen ausgetauscht und Fra-

gen gemeinsam besprochen
Wann: Dienstag von 9:30 Uhr bis 11:30 Uhr
Wo: Rathaus Kippenhausen, Monfort-
straße 4, 88090 Immenstaad a.B.
Anmeldung und weitere Infos: 
Sarah Grunow (Hebamme), 
Tel.: 07545 5415513, 
Mobil: 0172 - 6947327, 
E-Mail: sarah.grunow@web.de

Wohnraum für  
Mitarbeiterin gesucht

Die Gemeindeverwaltung sucht für 
eine Mitarbeiterin der Gemeinde Im-
menstaad a. B. mit ihrem Partner eine 
3-Zimmer-Wohnung in Immenstaad 
und Umgebung (ca. 20 km). Kei-
ne Haustiere. Bis 1.200€ Warmmiete. 
Nichtraucher.
Sie haben Wohnraum, den Sie für un-
sere Mitarbeiterin zur Verfügung stel-
len wollen? Dann melden Sie sich ger-
ne mit Ihrem Angebot per E-Mail un-
ter donjetanimani@outlook.com oder 
0159 06499947.
Ihre Gemeindeverwaltung 
Immenstaad am Bodensee

Startschuss für die General­
sanierung der Linzgauhalle

Mit dem offiziellen Baustart hat die Ge-
neralsanierung der Linzgauhalle eine ent-
scheidende Etappe erreicht. Nach inten-
siven Planungen, umfangreichen Unter-
suchungen und zahlreichen vorbereiten-
den Maßnahmen haben die Bauarbeiten 
nun begonnen. Im Rahmen eines Pres-
setermins informierten Bürgermeister Jo-
hannes Henne gemeinsam mit Architekt 
Uwe Schwarz (Hildebrand+Schwarz Ar-
chitekten GmbH), Vertreterinnen und Ver-
tretern des Gemeinderates, der Gemein-
deverwaltung, den Fachplanern sowie den 
am ersten Bauabschnitt beteiligten Unter-
nehmen Wilhelm Geiger GmbH & Co. KG 
und ASSBAU GmbH über den aktuellen 
Stand des Projekts.

„Nach einer langen und herausfordernden 
Zeit ist es ein gutes Gefühl, dass die Ar-
beiten nun sichtbar begonnen haben“, be-
tonte Bürgermeister Johannes Henne. Die 
Sperrung der Halle im Jahr 2023 aufgrund 
erheblicher statischer Schäden stellte die 
Gemeinde, die Schulen und insbesonde-
re die zahlreichen Vereine vor große Her-
ausforderungen. Mit der Errichtung der In-
terimssporthalle konnte der Sportbetrieb 
zwar aufrechterhalten werden, nun beginnt 
jedoch der eigentliche Weg zu einer zu-
kunftsfähigen Linzgauhalle.
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Derzeit stehen die Rückbau- und Entker-
nungsarbeiten im Mittelpunkt. Bereits von 
außen ist der Baufortschritt deutlich sicht-
bar: Teile der Fassade wurden geöffnet, im 
Inneren werden nicht mehr benötigte Bau-
teile entfernt und das Gebäude für die an-
schließenden Rohbau- und Sanierungs-
arbeiten vorbereitet. In den kommenden 
Monaten folgen unter anderem Arbeiten 
an Dach, Gebäudehülle, Haustechnik und 
Innenausbau. Die Vergabe weiterer Ge-
werke erfolgt schrittweise durch den Ge-
meinderat.
Die Generalsanierung ist mit der Sanie-
rung der Grundschule eines der größten 
Bauprojekte der Gemeinde. Ziel ist es, 
die Linzgauhalle energetisch, funktional 
und baulich umfassend zu modernisie-
ren und gleichzeitig für die Anforderun-
gen der kommenden Jahrzehnte auszu-
richten. Nach Abschluss der Arbeiten wird 
sie wieder als moderne Sport- und Ver-
anstaltungshalle für Schulen, Vereine und 
zahlreiche kulturelle Veranstaltungen zur 
Verfügung stehen.
Die Gemeinde bedankt sich bei allen am 
Projekt Beteiligten – den Planungsbüros, 
Fachplanern, ausführenden Unternehmen, 
dem Gemeinderat sowie den Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Verwaltung – für 
die engagierte Zusammenarbeit und den 
bisherigen Einsatz. Ebenso gilt den Verei-
nen, der Stephan-Brodmann-Schule sowie 
allen Bürgerinnen und Bürgern ein herzli-
cher Dank für ihr Verständnis während der 
Bauzeit und die Geduld in den vergange-
nen Jahren.
Während der Bauarbeiten kann es im Be-
reich der Linzgauhalle zeitweise zu Ein-
schränkungen und erhöhtem Baustellen-
verkehr kommen. Hierfür bittet die Ge-
meinde weiterhin um Verständnis.
Ihre Gemeindeverwaltung 
Immenstaad am Bodensee

Ehrenamtliche Unterstützung 
für die Pflege eines Wegekreu-

zes gesucht
Die Gemeinde Immenstaad sucht eine enga-
gierte Person, die sich ab Januar 2027 eh-
renamtlich um die Pflege eines Wegekreu-
zes im Gemeindegebiet kümmern möchte. 
Das Wegekreuz befindet sich an der Hap-
penweilerstraße in der scharfen Kurve Rich-
tung Ferienwohnpark (Gehrenbergstraße) - 
Koordinaten: 47.671371, 9.371576.
Die bisherige Pflegerin möchte diese Auf-
gabe gerne abgeben. Liebevoll hat Sie sich 
in den letzten Jahren um die Bepflanzung 
und Pflege des Wegekreuzes gekümmert 
und wir bedanken uns bereits heute herz-
lich für dieses wertvolle ehrenamtliche En-
gagement.

Wegekreuze sind ein fester Bestandteil 
unserer Kulturlandschaft. Sie prägen das 
Ortsbild, erinnern an die Geschichte unse-
rer Gemeinde und sind zugleich Ausdruck 
des christlichen Glaubens. Sie laden ein 
zum Innehalten und Gedenken, sind Weg-
marken auf Pilger- und Wanderwegen und 
Orte der Dankbarkeit.
Mit einer regelmäßigen Pflege – beispiels-
weise durch das Freihalten der Umge-
bung, kleinere Reinigungsarbeiten oder 
das Schmücken mit Blumen – tragen Eh-
renamtliche dazu bei, diese besonderen 
Orte zu erhalten.
Wer sich dieser Aufgabe annehmen und 
sich für den Erhalt des Wegekreuzes en-
gagieren möchte, ist herzlich eingela-
den, sich bei der Gemeindeverwaltung 
zu melden.

 
 

 
 

    

 

 
 

 

  
 

      

     

 
 

     
   
    
   
   

 

  
  
  
  

 

    
  
   
   
   

 

   

     

    
                          

  

Starte deine Karriere am Bodensee

Duales Studium - BWL-Tourismus- & Destinationsmanagement (B.A.) (m/w/d)

Du arbeitest gerne mit Menschen und für Menschen?
Du interessierst dich in einer Region, die vielen als eine der schönsten Urlaubsregio-
nen Deutschlands bekannt ist, für Tourismus?

…dann bist Du bei uns in Immenstaad richtig!

Komm in unser Team…          Ab 1. Oktober 2027

• Dauer: 3 Jahre / 6 Semester	 • Theorie: DHBW Ravensburg
• Abschluss: Bachelor of Arts (B.A.) 	 • Praxis: Tourist-Information Immenstaad

WAS DU BEI UNS MACHST
•	 Marketing & Events - Veranstaltungen und Kampagnen für Immenstaad planen 

und durchführen
•	 Online & Social Media - Digitale Inhalte gestalten und veröffentlichen
•	 Produkt- & Angebotsgestaltung - Ideen entwickeln, die Gäste begeistern
•	 Gästeberatung - Gesicht unserer Region für Besucher:innen aus aller Welt
•	 Qualitätsmanagement - Angebote stetig weiterentwickeln und verbessern

WAS DU MITBRINGST
•	 Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife
•	 Freude am Umgang mit Menschen und ausgeprägtes Kommunikationstalent
•	 Teamgeist, Eigeninitiative und Neugier auf neue Themen
•	 Grundkenntnisse in gängigen PC-Programmen

WAS WIR DIR BIETEN
•	 Faire Vergütung - du hast während des gesamten Studiums ein festes Einkommen
•	 Kreatives Arbeiten in einem herzlichen, motivierten Team mit Gestaltungsfreiheit
•	 EGYM Wellpass - für dein Wohlbefinden auch nach Feierabend
•	 Jobticket gratis - dies gibt es on top auf dein Gehalt
•	 Echte Perspektiven - mit Praxiserfahrung und B.A.-Abschluss bestens aufgestellt

Neugierig? Bewirb dich jetzt!

Per Post:  Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., 
Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad a. B.

Online: www.immenstaad.de  Rathaus & Politik  Stellenangebote

Fragen? Leiterin der Tourist-Information: Ruth Höft: 07545 / 201-3701   |    
Stellvertretende Leiterin Mona Hölsch: 07545 / 201-3703

Wir freuen uns auf dich - und darauf,  
gemeinsam Immenstaad noch erlebbarer zu machen.
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Für weitere Informationen steht Ihnen Frau 
Ute Kieninger vom Ortsbauamt unter Te-
lefon 07545 201-3402 oder per E-Mail an 
ukieninger@immenstaad.de gerne zur Ver-
fügung.
Die Gemeinde Immenstaad freut sich über 
jede Unterstützung und bedankt sich be-
reits im Voraus für Ihr Interesse und Ihr En-
gagement.
Ihre Gemeindeverwaltung 
Immenstaad am Bodensee

 
 

 
 

    

 

 
 

 

  
 

      

     

 
 

     
   
    
   
   

 

  
  
  
  

 

    
  
   
   
   

 

   

     

    
                          

  

Die Gemeinde Immenstaad am Bodensee sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) im Kinderhaus Schulstraße
Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt 12,9 Stunden an 2 Tagen.

Deine Aufgaben:
·	 Vor- und Nachbereitung der Essensausgabe (Mittagessen annehmen, Tempera-

turkontrolle, Dokumentation)
·	 Essensausgabe
·	 Organisation der Küche (Reinigung, Spülen, Desinfektion)
·	 Wäscheversorgung

Das solltest Du mitbringen:
·	  Freude im Umgang mit Kindern während der Essensausgabe
·	  Engagement und Zuverlässigkeit
·	 Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
·	 Teamfähigkeit
·	  Nachweis über den vorhandenen Masernschutz

Wir bieten Dir:
·	 Eine Vergütung nach EG 2 TVöD
·	 Ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld und eine freundliche Arbeitsatmosphäre
·	 Betriebliches Gesundheitsmanagement (EGYM Wellpass), Jobticket und Corpo-

rate Benefits

Bewirb Dich jetzt!
Sende Deine Unterlagen bis zum 30.08.2026 inklusive Deinem Masernschutznach-
weis an das Bürgermeisteramt Immenstaad a. B., Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Im-
menstaad am Bodensee oder direkt über unsere Homepage www.immenstaad.de 
unter Rathaus & Politik - Stellenangebote.

Noch Fragen?
Weitere Informationen erhältst Du gerne bei Frau Hartmann unter Tel. 07545 201-3208 
oder per Mail LHartmann@immenstaad.de.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzli-
chen Vorgaben des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.

 
 

 
 

    

 

 
 

 

  
 

      

     

 
 

     
   
    
   
   

 

  
  
  
  

 

    
  
   
   
   

 

   

     

    
                          

  

Die Gemeinde Immenstaad am Bodensee sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 2026 eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d) im Kindergarten Auf dem Ruhbühl

Die wöchentliche Arbeitszeit beträgt an 5 Tagen die Woche jeweils 3 Stunden.

Deine Aufgaben:
·	 Vor- und Nachbereitung der Essensausgabe (Mittagessen annehmen, Temperaturkontrolle, Dokumentation)
·	 Essensausgabe
·	 Organisation der Küche (Reinigung, Spülen, Desinfektion)
·	 Wäscheversorgung

Das solltest Du mitbringen:
·	  Freude im Umgang mit Kindern während der Essensausgabe
·	  Engagement und Zuverlässigkeit
·	  Bereitschaft zu flexiblen Arbeitszeiten
·	 Teamfähigkeit
·	  Nachweis über den vorhandenen Masernschutz

Wir bieten Dir:
·	 Eine Vergütung nach EG 2 TVöD
·	 Ein abwechslungsreiches Aufgabenfeld und eine freundliche Arbeitsatmosphäre
·	 Betriebliches Gesundheitsmanagement (EGYM Wellpass), Jobticket und Corporate Benefits

Bewirb Dich jetzt!
Sende Deine Unterlagen bis zum 30.08.2026 inklusive Deinem Masernschutznachweis an das Bürgermeisteramt Immenstaad a. 
B., Dr.-Zimmermann-Str. 1, 88090 Immenstaad am Bodensee oder direkt über unsere Homepage www.immenstaad.de unter Rat-
haus & Politik - Stellenangebote.

Noch Fragen?
Weitere Informationen erhältst Du gerne bei Frau Hartmann unter Tel. 07545 201-3208 oder per Mail LHartmann@immenstaad.de.

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben des SGB IX bevorzugt berücksichtigt.
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Landratsamt
Bodenseekreis

Feuerbrand: Aktuelle Gefahr für Ker-
nobst und Ziergehölze
Aktuell werden aus mehreren Gemeinden 
im Bodenseekreis Befallsstellen mit Feu-
erbrand gemeldet. Die bakterielle Erkran-
kung Erwinia amylovora ist eine ernstzu-
nehmende Gefahr für Kernobst- und Zier-
gehölze. Denn ein sich ausbreitender Feu-
erbrand kann zu erheblichen Schäden und 
Ernteausfällen in der Landwirtschaft füh-
ren. Das Landwirtschaftsamt bittet daher 
auch private Gärtner und Besitzer von 
Obstanlagen, ihre Kernobstbestände und 
die weiteren Wirtspflanzen auf Befall zu 
kontrollieren.

Typisches Krankheitsbild des Feuerbrands.  
Foto: Landratsamt Bodenseekreis

An Feuerbrand erkranken vor allem Wirts-
pflanzen wie Apfel-, Birnen- und Quitten-
bäume in allen Wuchsformen, also vom 
Spindelbaum bis zum Hochstamm. Darü-
ber hinaus können Felsenbirne, Feuerdorn, 
Glanzmispel, Sorbus-Arten wie Mehlbee-
re, Weiß- und Rotdorn, Zierquitte, Zwerg-
mispel und Wollmispel befallen werden. 
Die Pflanzen infizieren sich vor allem in 
ihrer Blütezeit, aber auch spätere Triebin-
fektionen sind möglich. Charakteristisch 
für die Krankheit ist die Welke und späte-
re Schwarzfärbung der Triebspitzen ein-
schließlich der Blätter von den Blattadern 
beginnend. In Folge des aktuellen Wasser-
mangels können sich die befallenen Trieb-
spitzen zudem krückstockartig krümmen. 
Verwechselt werden kann der Feuerbrand 
mit anderen Schadursachen wie weite-
ren Bakterienarten z. B. Pseudomonas sy-
ringae, mit Pilzen Monilia sp., Nectria sp. 
oder Schädlingsbefall (Birnentriebwespe, 
Zweigstecher und Mäusefraß an Wurzeln).
Um eine weitere Ausbreitung des Feuer-

brands vor allem auf Erwerbsobstanlagen 
aber auch schützenswerten Hochstamm-
wiesen zu verhindern, bittet das Landwirt-
schaftsamt Bodenseekreis darum, priva-
te Kernobstbäume und andere Wirtspflan-
zen im Haus- und Kleingarten oder auf 
Obstwiesen zu überprüfen. Wer einen Ver-
dacht auf Feuerbrand feststellt, sollte sich 
mit dem Landwirtschaftsamt Bodensee-
kreis unter Tel. 07541 204-5785 in Verbin-
dung setzen. Gemeinsam mit den Fachleu-
ten wird besprochen, ob es sich um einen 
Feuerbrand handelt und welche Maßnah-
men erforderlich sind. Nur wenn Feuer-
brand frühzeitig erkannt wird, lässt sich 
die Ausbreitung der Krankheit wirksam ein-
dämmen.

Neue Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Schädel-Hirn-Trauma startet im 
September
Ein Schädel-Hirn-Trauma verändert das 
Leben oft von einem Tag auf den anderen. 
Um Betroffene in dieser Situation zu un-
terstützen, startet im Bodenseekreis eine 
neue Selbsthilfegruppe. Sie bietet Betrof-
fenen einen geschützten Rahmen, um Er-
fahrungen auszutauschen, sich gegensei-
tig zu stärken und neue Perspektiven für 
den Alltag zu gewinnen. Das erste Treffen 
findet am Mittwoch, 23. September 2026 
von 10:00 bis 11:30 Uhr in Friedrichsha-
fen statt. Anschließend trifft sich die Grup-
pe nach Absprache regelmäßig mittwoch-
vormittags. Die Teilnahme ist kostenlos 
und vertraulich.
Eine unverbindliche Anmeldung ist bei der 
Selbsthilfe-Kontaktstelle des Bodensee-
kreises per E-Mail an selbsthilfe@boden-
seekreis.de oder montags bis freitags von 
9 bis 12 Uhr unter Telefon 07541 204-5838 
möglich. Der genaue Treffpunkt in Fried-
richshafen wird nach der Anmeldung be-
kannt gegeben.
Ins Leben gerufen wurde die Gruppe von 
zwei Betroffenen. Ihr Ziel ist es, einen Ort 
zu schaffen, an dem Menschen in einer 
ähnlichen Lebenssituation Erfahrungen 
austauschen und sich gegenseitig stärken 
können. Wer auf Unterstützung angewie-
sen ist, kann von einer angehörigen oder 
assistierenden Person zu den Treffen be-
gleitet werden. Im Mittelpunkt steht jedoch 
der Austausch unter den Betroffenen.
Im Bodenseekreis gibt es mehr als 140 
Selbsthilfe- und Hospizgruppen sowie wei-
tere professionelle Unterstützungsange-
bote als wichtige Ergänzung der medizi-
nischen Versorgung. Eine Übersicht aller 
Gruppen und Ansprechpersonen bietet der 
Selbsthilfe-Wegweiser unter 
www.bodenseekreis.de/soziales-gesund-
heit/selbsthilfe/selbsthilfe-wegweiser
Eine gedruckte Ausgabe kann kostenlos 
bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle angefor-
dert werden.

Waldbrandgefahr: 
Grill- und Feuerstellen bleiben gesperrt
Wegen der anhaltenden Trockenheit und 
Hitze bleiben im Bodenseekreis alle Grill- 
und Feuerstellen in den Wäldern gesperrt. 
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts 
von Anfang Juli wurde bis Ende August 

2026 verlängert. Offene Feuer und wildes 
Grillen sind im Wald und bis 100 Meter 
Abstand zum Waldrand ohnehin gesetz-
lich untersagt. Zwischen März und Okto-
ber gilt zudem ein generelles Rauchverbot 
im Wald. Die Behörden werden in nächster 
Zeit verstärkt Kontrollen durchführen. Ein 
Verstoß gegen das Feuer-Verbot kann ein 
empfindliches Bußgeld zur Folge haben.
Das Forstamt des Bodenseekreises wirbt 
bei allen Waldbesuchenden weiterhin 
nachdrücklich um Einsicht und Mithilfe, 
um Waldbrände zu vermeiden. Die aktu-
ellen klimatischen Bedingungen sind be-
reits sehr belastend für die meisten Tie-
re und Pflanzen im Wald. Neben der Ge-
fahr für Leib und Leben würde ein Brand 
das betroffene Gebiet über Jahre hinaus 
schädigen.
Die Allgemeinverfügung des Landratsamts 
wurde am 30. Juli 2026 auf der Internetsei-
te des Bodenseekreises formell bekannt-
gemacht. Der vollständige Wortlaut kann 
dort nachgelesen werden: 
www.bodenseekreis.de/politik-verwal-
tung/bekanntmachungen/

Andreas Rodich als Umweltdezernent 
im Bodenseekreis gewählt
Andreas Rodich wird neuer Dezernent für 
Umwelt und Technik im Landratsamt Bo-
denseekreis. Der 46-jährige Jurist wurde 
vom Kreistag in der Sitzung am 28. Juli 
2026 gewählt. Er tritt damit ab Septem-
ber die Nachfolge von Irmtraud Schus-
ter an, die nach zehn Jahren in dieser he-
rausragenden Position in den Ruhestand 
geht. Rodich leitet seit gut drei Jahren das 
Amt für Bauen, Klima und Mobilität in die-
sem Dezernat und war bereits stellvertre-
tender Dezernatsleiter. Zuvor hatte Rodich 
im baden-württembergischen Innenminis-
terium und dem Landratsamt Biberach ge-
arbeitet. Zum Dezernat Umwelt und Tech-
nik gehören im Landratsamt Bodensee-
kreis auch das Vermessungsamt, Land-
wirtschaftsamt, Umweltschutzamt, Amt für 
Wasser und Bodenschutz sowie das For-
stamt. Rund 200 Mitarbeitende kümmern 
sich dort um die vielfältigen Themen im 
Bereich Umweltschutz und Landnutzung.

Andreas Rodich 
Foto: Landratsamt Bodenseekreis
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Mit Sinn und Perspektive in den Ruhe-
stand: 
Veranstaltungsreihe wird in Kressbronn 
und Neukirch fortgesetzt
Der Übergang in den Ruhestand bringt 
neue Freiräume, verändert aber auch ver-
traute Abläufe und die gewohnte Tages-
struktur. Eine Veranstaltungsreihe des 
Landratsamts Bodenseekreis unterstützt 
Menschen dabei, diesen neuen Lebens-
abschnitt bewusst zu gestalten. Nach der 
ersten Auflage im vergangenen Jahr wird 
das kostenfreie Angebot nun in Kress-
bronn und Neukirch fortgesetzt. Den Auf-
takt bildet am Mittwoch, 30. September 
2026 um 19:00 Uhr ein digitaler Impulsvor-
trag. Im Oktober folgen zwei Workshops 
vor Ort.
Eine Anmeldung ist ab sofort bei der Ser-
vicestelle Bürgerschaftliches Engagement 
unter buergerengagement@bodensee-
kreis.de oder telefonisch unter 07541 204-
5605 beziehungsweise -5653 möglich.
Den Übergang bewusst gestalten
Im digitalen Impulsvortrag am 30. Septem-
ber zeigt Referentin Sabine Jung-Baß, wie 
der Übergang in den Ruhestand Schritt für 
Schritt gelingen kann. Dabei geht es unter 
anderem um neue Perspektiven, persön-
liche Stärken und die Frage, wie sich der 
kommende Lebensabschnitt mit Sinn und 
Freude gestalten lässt. Die Zugangsdaten 
werden den Teilnehmenden rechtzeitig vor 
der Veranstaltung zugeschickt.
Workshops in Kressbronn und Neukirch
Wer die Themen vertiefen möchte, kann 
an einem der beiden Workshops mit je-
weils maximal 15 Personen teilnehmen. 
Der erste Workshop findet am Freitag, 16. 
Oktober 2026 um 17:00 Uhr in Kressbronn 
statt. Der zweite Workshop folgt am Don-
nerstag, 22. Oktober 2026 um 17:30 Uhr 
in Neukirch. Die genauen Veranstaltungs-
orte werden den Teilnehmenden nach der 
Anmeldung bekannt gegeben.
In den Workshops können sich die Teil-
nehmenden mit ihren persönlichen Vor-
stellungen vom Ruhestand beschäftigen, 
Erfahrungen austauschen und neue Mög-
lichkeiten erkunden. Im Mittelpunkt stehen 
Fragen wie: Was gibt im neuen Lebens-
abschnitt Orientierung? Welche Gewohn-
heiten oder Aufgaben möchte man los-
lassen? Und was soll künftig mehr Raum 
bekommen?
Auch das bürgerschaftliche Engagement 
wird thematisiert. Es kann eine Möglich-
keit sein, im Ruhestand eigene Erfahrun-
gen und Fähigkeiten weiterhin einzubrin-
gen, neue Kontakte zu knüpfen und Auf-
gaben zu übernehmen, die als sinnvoll er-
lebt werden.
Geleitet werden der Vortrag und die Work-
shops von Sabine Jung-Baß. Die Refe-
rentin, Speaker, Coach und langjährige 
Führungskraft, begleitet seit vielen Jah-
ren Menschen in beruflichen und priva-
ten Veränderungsprozessen. Mit fachli-
chen Impulsen, Empathie und Humor un-
terstützt sie die Teilnehmenden dabei, ei-
gene Perspektiven zu entwickeln und neue 
Handlungsmöglichkeiten zu entdecken.
„Der Ruhestand ist kein Endpunkt, son-
dern der Beginn eines neuen Lebensab-

schnitts. Viele Menschen fragen sich in 
dieser Phase, was ihnen künftig wichtig 
ist und wie sie ihre Erfahrungen weiterhin 
einbringen können. Unser Angebot bie-
tet Raum, sich mit diesen Fragen ausein-
anderzusetzen und eigene Antworten zu 
finden“, sagen Nadja Gauß und Miriam 
Moll von der Servicestelle Bürgerschaft-
liches Engagement im Landratsamt Bo-
denseekreis.
Die Veranstaltungsreihe stieß bereits im 
vergangenen Jahr auf große Resonanz: 
Alle Termine waren mit insgesamt 60 Teil-
nehmenden ausgebucht.
Das Angebot wird von der Quartiersaka-
demie Baden-Württemberg gefördert und 
ist für die Teilnehmenden kostenfrei. Es 
wird aus Mitteln finanziert, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat.

Neuer Radweg schließt Lücke bei Sa-
lem-Tüfingen
Zwischen dem Prälatenweg und der L 
200a bei Salem-Tüfingen können Rad-
fahrende und Fußgänger nun sicher ab-
seits der Kreisstraße K 7765 unterwegs 
sein. Der neue, rund einen Kilometer lan-
ge Rad- und Gehweg schließt eine wich-
tige Lücke im Radwegenetz. So besteht 
jetzt eine durchgehende Verbindung von 
Tüfingen über Mendlishausen und Mühlho-
fen bis nach Oberuhldingen und weiter an 
den Bodensee. Beliebte touristische Zie-
le wie der Affenberg, Schloss Salem oder 
die Pfahlbauten in Unteruhldingen sind so 
besser mit dem Fahrrad erreichbar.
„Mit dem neuen Radweg haben wir ein 
weiteres Stück Sicherheit für Radfahrerin-
nen und Radfahrer geschaffen. Das ist ge-
rade auf einer Strecke wichtig, auf der viele 
Familien und Ausflügler unterwegs sind“, 
sagt Landrat Luca Wilhelm Prayon. „Mein 
Dank gilt der Gemeinde Salem, den be-
teiligten Firmen und Planungsbüros sowie 
besonders den Grundstückseigentümern, 
die den Bau ermöglicht haben.“
Salems Bürgermeister Manfred Härle be-
tont den Nutzen für die Menschen vor Ort: 
„Es gibt Projekte, die auf den ersten Blick 
vielleicht nicht spektakulär wirken, für den 
Alltag aber einen ganz konkreten und dau-
erhaften Nutzen haben. Dazu gehört die-
ser Radweg. Er verbindet unsere Ortstei-
le, schafft mehr Sicherheit und macht das 
Fahrrad für viele Wege noch attraktiver.“
Die Arbeiten begannen Ende März und 
dauerten rund acht Wochen. Bereits vor 
Pfingsten konnte der Weg vorläufig für den 
Verkehr freigegeben werden. Er ist in der 
Regel 2,50 Meter breit. An steileren Stel-
len und in engen Kurven wurde er auf drei 
Meter verbreitert. Eine Querungshilfe am 
Prälatenweg erleichtert zudem den siche-
ren Wechsel über die Kreisstraße. Beson-
ders ressourcenschonend war, dass der 
Aushub aus der Baustelle größtenteils di-
rekt vor Ort für die neuen Bankette wieder-
verwendet werden konnte.
Im Zuge des Radwegbaus erneuerte der 
Bodenseekreis außerdem die Fahrbahnde-
cke der K 7765 zwischen dem Parkplatz 
am Affenberg und der L 200a. Durch die 
Bündelung der Arbeiten musste die Stre-
cke nicht zu einem späteren Zeitpunkt er-

neut gesperrt und eine weitere Baustelle 
eingerichtet werden.
Die Kosten für den Rad- und Gehweg be-
laufen sich auf rund eine Million Euro. Die 
Hälfte davon wird durch das Land Ba-
den-Württemberg gefördert. Den verblei-
benden Betrag teilen sich der Bodensee-
kreis und die Gemeinde Salem.

L 329 Ersatzneubau der Brücke über die 
Schussen in Brochenzell
Vorabinformation zum Baubeginn ab 
Mitte August 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen be-
ginnt Mitte August mit den Vorarbeiten 
zum Ersatzneubau der Brücke über die 
Schussen in Brochenzell.
Die Brücke im Zuge der Landesstraße 
L 329 wurde im Jahr 1961 errichtet und 
entspricht nicht mehr den heutigen tech-
nischen Anforderungen. Der Ersatzneu-
bau ist aufgrund von festgestellten Trag-
fähigkeitsdefiziten und der Verwendung 
von spannungsrisskorrosionsgefährdeten 
Spannstählen sowie des allgemeinen Bau-
werkszustandes der bestehenden Brücke 
erforderlich.
Zum Jahresbeginn wurden bereits die 
Bäume zur Freimachung des Baufeldes 
entnommen. Nach erfolgter Ausschrei-
bung und Vergabe der Bauleistungen be-
ginnen nun im August die vorbereiten Ar-
beiten für den Ersatzneubau.
Zunächst wird der Behelfssteg über die 
Schussen für den Rad- und Fußverkehr 
hergestellt. Damit bleibt die wichtige Ver-
bindung für den Fuß- und Radverkehr zwi-
schen den Ortsteilen Brochenzell und Me-
ckenbeuren während der Bauzeit erhalten.
Mit den eigentlichen Arbeiten am Brücke-
nersatzneubau wird voraussichtlich im Ok-
tober 2026 begonnen. Die Bauzeit für die 
Gesamtmaßnahme beträgt rund achtzehn 
Monate.
Verkehrsführung
Ab Mitte August kommt es zeitweise zu 
Beeinträchtigungen des Fahrzeugverkehrs 
auf der L 329 während der Bauarbeiten 
zur Herstellung des Behelfsstegs über die 
Schussen und den notwendigen Anglei-
chungen an den Bestand.
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Ab Oktober ist es dann notwendig die  
L 329 im Bereich der Baustelle zu sperren. 
Der Verkehr wird dann großräumig um-
geleitet.
Aus Richtung Meckenbeuren führt die Um-
leitung über die B 30 nach Buch und Keh-
len, weiter über die K 7725 nach Hirschlatt 
und Ailingen sowie über die L 328a bei 
Blankenried zurück zur L 329 nach Bro-
chenzell. In der Gegenrichtung erfolgt die 
Umleitung entsprechend.
Dem Rad- und Fußverkehr steht dann der 
Behelfssteg über die Schussen zur Ver-
fügung.
Das Regierungspräsidium Tübingen bittet 
die Verkehrsteilnehmenden um Verständ-
nis für die mit der Maßnahme zusammen-
hängenden Beeinträchtigungen.
Kosten
Die Kosten für den Brückenersatzneubau 
belaufen sich auf rund 3,0 Millionen Euro 
und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen.
Hintergrundinformationen
Weitere Informationen zur Baumaßnahme 
finden Sie auf der Internetseite des Regie-
rungspräsidiums Tübingen unter: 
https://rpt.baden-wuerttemberg.de/abt4/
seiten/strassenplanung/l-329-enb-bro-
chenzell/.
Aktuelle Informationen über Straßenbau-
stellen im Land können Interessierte auf 
der Internetseite der Straßenverkehrszen-
trale des Landes Baden-Württemberg un-
ter https://www.verkehrsinfo-bw.de/ ab-
rufen. Verkehrsinfo-BW gibt es auch als 
App (kostenlos und ohne Werbung) – In-
fos unter 
https://www.verkehrsinfo-bw.de/verkehr-
sinfo_app 
Das Regierungspräsidium Tübingen wird 
zum Beginn der Bauarbeiten nochmals mit 
einer gesonderten Pressemitteilung infor-
mieren.

L 205 Straßenbauarbeiten vom Schloss 
Salem bis einschließlich des Kreisver-
kehrs in Stefansfeld

Vorabinformation zur geplanten Maß-
nahme: Sperrung der L 205 ab Montag, 
14.09.2026 bis voraussichtlich Ende Ok-
tober 2026
Das Regierungspräsidium Tübingen plant 
ab Montag, 14.09.2026, die schadhafte 
Fahrbahn der Landesstraße 205 zwischen 
Schloss Salem und dem Kreisverkehr in 
Stefansfeld auf einer Gesamtlänge von ca. 
1,0 km sanieren.
Die Maßnahme ist erforderlich, da die 
Fahrbahn Spurrinnen, Risse und teilweise 
größere Schadstellen aufweist. Im Zuge 
dieser Maßnahme wird am Ortseingang 
Stefansfeld eine Querungshilfe für Rad-
fahrer gebaut, um ein sichereres queren 
der Fahrbahn zu ermöglichen. Zudem wer-
den auf dem Streckenzug Randeinfassun-
gen und Entwässerungseinrichtungen in-
standgesetzt bzw. erneuert.
Die Leitungsträger verlegen in diesem 
Zuge Leerrohre für die Breitbandversor-
gung und erneuern bzw. ergänzen Strom-
leitungen.
Zusätzlich werden beim Schloss Salem 
zwei Bushaltestellen barrierefrei umge-
baut.
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Günstige Witterungsverhältnisse voraus-
gesetzt, werden die Arbeiten bis Ende Ok-
tober abgeschlossen.
Die anstehenden Arbeiten wurden zur Mi-
nimierung der Eingriffe eng mit den Trägern 
öffentlicher Belange koordiniert und abge-
stimmt. Demzufolge wird die Gesamtmaß-
nahme in mehreren Abschnitten durchge-
führt, um die Einschränkungen für die An-
lieger und die Verkehrsteilnehmenden so 
gering wie möglich zu halten.
Bauphase 1: Erneuerung des Kreisver-
kehrs in Stefansfeld
Zuerst erfolgt im Bauabschnitt 1 die Er-
neuerung des Kreisverkehrs in Stefans-
feld. Die Bauzeit hierfür beträgt ca. 2 Wo-
chen. Zeitgleich wird die Fahrbahndecke-
nerneuerung sowie die Querungshilfe zwi-
schen dem Kreisverkehr Stefansfeld bis 
ca. Abschnittsmitte östlich der Parkplat-
zausfahrt beim Schloss durchgeführt. Die 
Parkplätze beim Schloss sind von Tüfingen 
aus anfahrbar. Die Arbeiten hierfür werden 
ca. 4 Wochen andauern.
Bauphase 2 beim Schloss Salem
Danach erfolgt der zweite Abschnitt von 
der Abschnittsmitte östlich der Parkplat-
zausfahrt beim Schloss bis zum Schloss 
Salem, der bis ca. Ende Oktober dauert. 
Besucher des Schlosses Salem erreichen 
von Stefansfeld über die Schlossstraße 
den Parkplatz am Ortsausgang.
Verkehrsführung während der Bauaus-
führung
Die Arbeiten finden unter abschnittswei-
ser Vollsperrung statt. Während der Maß-
nahme wird der überörtliche Verkehr wei-
träumig umgeleitet.
In der Bauphase 1 muss die L 205 ab ca. 
Abschnittsmitte östlich der Parkplatzaus-
fahrt beim Schloss bis einschließlich des 
Kreisverkehrs Stefansfeld gesperrt wer-
den.
Die Umleitung des Individualverkehrs nach 
Stefansfeld erfolgt ab dem Schloss Salem 
über L 205 und Rickenbach zur K 7785. 
Von dort werden die Verkehrsteilnehmen-
den über Frickingen, über Leustetten zur 
L 201 und von dort über Weildorf, der K 
7759 nach Neufrach und von dort über die 
L 206, über Mimmenhausen nach Stefans-
feld geleitet. Die Gegenrichtung wird über 
die gleiche Strecke umgeleitet.
Sobald der Kreisverkehr in Stefansfeld sa-
niert und wieder für den Verkehr freigege-
ben ist, wird der Verkehr von Weildorf di-
rekt über die L 201 nach Stefansfeld und 
nicht mehr in Richtung Neufrach geleitet.
In der Bauphase 2 muss die L 205 ab der 
Abschnittsmitte östlich der Parkplatzaus-
fahrt beim Schloss bis zum Schloss Salem 
gesperrt werden, hierbei ist der Kreisver-
kehr in Stefansfeld wieder frei.
Die Umleitung des Individualverkehrs nach 
Stefansfeld erfolgt ab dem Schloss Salem 
über L 205 und Rickenbach zur K 7785. 
Von dort werden die Verkehrsteilnehmen-
den über Frickingen, über Leustetten zur 
L 201 und von nach Stefansfeld. Die Ge-
genrichtung wird über die gleiche Strecke 
umgeleitet.
Das Regierungspräsidium bittet alle Be-
troffenen um Verständnis für die entste-
henden Einschränkungen.

ÖPNV
Von der Sperrung ist der Linienbusver-
kehr betroffen. Fahrplanänderungen wer-
den vom Linienbetreiber an den betrof-
fenen Haltestellen angekündigt. Bei der 
Sanierung des Kreisverkehres Stefansfeld 
wird eine Ersatzbushaltestelle im Einmün-
dungsbereich Heiligenbergerstr. / Deggen-
hauserstr. eingerichtet.
Kosten
Die Kosten der Gesamtbaumaßnahme be-
laufen sich auf rund 900.000 Euro und wer-
den vom Land Baden- Württemberg ge-
tragen.
Hintergrundinformationen
Informationen zu Sperrungen und Um-
leitungen können im Internet unter www.
Verkehrsinfo-BW.de/Baustellen abgeru-
fen werden. Aktuelle Informationen über 
Straßenbaustellen im Land können Inter-
essierte auf der Internetseite der Straßen-
verkehrszentrale des Landes Baden-Würt-
temberg unter www.verkehrsinfo-bw.de 
abrufen. Verkehrsinfo BW gibt es auch als 
App (kostenlos und ohne Werbung) – In-
fos unter: www.verkehrsinfo-bw.de/ver-
kehrsinfo_app.

Polizeipräsidium
Marktstand-Aktion der polizeilichen 
Präventionsexperten in den Sommer-
ferien
Alljährlich informiert das Referat Präventi-
on des Polizeipräsidiums Ravensburg auf 
diversen Wochenmärkten über wichtige 
Themen der Verkehrsunfall- und Kriminal-
prävention. Auch in den bevorstehenden 
Sommerferien sind die Beamtinnen und 
Beamten mit ihrem mobilen Informations-
stand in allen drei Landkreisen unseres Zu-
ständigkeitsgebiets unterwegs.
An jeweils einem Termin pro Landkreis wird 
auch Herr Polizeipräsident Renato Gigliot-
ti teilnehmen, um Bürgerinnen und Bür-
gern zu allgemeinen Anliegen an die Poli-
zei Rede und Antwort zu stehen.
Die Präventionsexpertinnen und -exper-
ten sind an den nachfolgenden Terminen 
im Bodenseekrei unterwegs:
-	 Dienstag, 04.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Friedrichshafen
-	 Mittwoch, 05.08.26, 10 - 14 Uhr, 
	 Überlingen-Nußdorf (beim Strandbad)
-	 Freitag, 07.08.26, 14 - 16 Uhr, 
	 Owingen
-	 Mittwoch, 12.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Immenstaad
-	 Donnerstag, 13.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Langenargen (mit Polizeipräsident Gig-

liotti)
-	 Dienstag, 18.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Tettnang
-	 Mittwoch, 19.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Meckenbeuren
-	 Donnerstag, 20.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Kressbronn
-	 Donnerstag, 27.08.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Markdorf
-	 Donnerstag, 03.09.26, 10 - 14 Uhr, 
	 Überlingen-Nußdorf (beim Strandbad)
-	 Freitag, 04.09.26, 08 - 12 Uhr, 
	 Friedrichshafen

Der Informationsstand ist für alle Interes-
sierten ein kostenloser Service. Die 
Beamtinnen und Beamten informie-
ren zu allen erdenklichen Themenbe-
reichen, so beispielsweise:

- 	 warum das Tragen eines Fahrradhel-
mes lebenswichtig sein kann,

- 	 zu Fragen rund um den neuen Buß-
geldkatalog,

- 	 zu Tipps und Empfehlungen in Sachen 
Einbruchschutz,

- 	 zu allen Fragen rund um die vielfälti-
gen Betrugsmaschen wie Enkeltrick 
und falscher Polizeibeamter,

- 	 zu Tipps, wie man sich vor betrügeri-
schen Anrufen oder WhatsApp-Nach-
richten schützen kann.

Diverse Broschüren und Informationsma-
terialien runden das Angebot ab. 
Bitte beachten Sie: Bei widriger Witterung 
können Termine kurzfristig entfallen.

Zur Ferienzeit im August bietet das 
Neuen Schloss Meersburg und das 
Fürstenhäusle spannende Sonderfüh-
rungen für die ganze Familie
Jeweils am Donnerstag, 13. August, 20. 
August und 27. August gibt es um 11 Uhr 
die Kinderführung „Leben am Hofe“. In his-
torische Kostüme gekleidet geht es spie-
lend durch die Residenz der Fürstbischöfe. 
Im Schloss begegnen die Kinder der Boden-
see-Lachmöwe „Ridibunda“, die viel über 
das Leben am Hofe zu erzählen hat. 
Am Sonntag, 23. August, 14 Uhr, führt die 
Tour „Zwischen Pracht und Glaube“ von der 
barocken Residenz des Fürstbischofs mit 
der Schlosskapelle zum ehemaligen Pries-
terseminar (heute das Droste-Hülshoff-Gym-
nasium), wo die von Franz Anton Bagna-
to erbaute (und sonst nicht öffentlich zu-
gängliche) Kapelle St. Karl Borromäus be-
sichtigt wird.
Treffpunkt ist jeweils die Kasse im Neuen 
Schloss Meersburg (Anmeldung zu den Son-
derführungen ist erwünscht, 07532/807941-
0;  info@neues-schloss-meersburg.de)
Themenprogramm im Neuen Schloss 
Meersburg und im Fürstenhäusle
Literarischer Spaziergang vom Fürsten-
häusle zum Glaserhäusle
Unter dem Titel „A ganz Annette“ führt 
am Sonntag, 30. August ein literarischer 
Spaziergang vom Fürstenhäusle über den 
Ödenstein bis zum Glaserhäusle. Unter-
haltsam begleitet wird der Spaziergang 
von Dr. Manfred Menzel, Start ist um 10.30 
Uhr am Fürstenhäusle (Dauer ca. 1,5 Stun-
den). Bei schlechtem Wetter findet die Ver-
anstaltung im Fürstenhäusle statt. (Weitere 
Infos unter www.fuerstenhaeusle.de; An-
meldung erbeten unter: Tel. +49 7532 6088 
oder info@fuerstenhaeusle.de).
Kontakt
Staatliche Schlösser und Gärten Ba-
den-Württemberg
Neues Schloss Meersburg
Schlossplatz 12, 88709 Meersburg
07532 807941-0 oder 
info@neues-schloss-meersburg.de



 Immenstaad Aktuell Freitag, 07. August 2026 Seite 19

Tourist-Information
Freizeit und Kultur am See

Tourist-Information 
Tel. 07545/201-3700

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag

09:00 - 12:30 Uhr und
13:30 - 18:00 Uhr

Samstag
09:30 - 12:30 Uhr

Bogensch i eßen

Strand- und Hallenbad Aquastaad    |    Strandbadstraße 1    |   88090 Immenstaad

Die Aquastaad-Gastronomie
verwöhnt euch mit leckeren

Speisen.

Erlebt die Faszination des Bogenschießens unter
professioneller Anleitung und freut euch auf eine

besondere Erlebnisfläche für Sport, Spaß und
Konzentration. 

Im Badepreis inbegriffen.

13. August 2026     
11 - 16 Uhr

Mehr Infos!

 Pfeilsam im Strand- & Hallenbad Aquastaad
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Seenachtsfest

Ab 15 Uhr verwandelt sich die Konstanzer Uferpromenade in
eine entspannte Sommerbühne unter freiem Himmel.
Künstler an Land und auf dem Wasser begeistern die
Besucher, während Bands und Singer-Songwriter für
stimmungsvolle Unterhaltung am Nachmittag sorgen.
Am Abend übernehmen Live-Bands und DJs mit
verschiedensten Musikstilen und bringen die Menge mit
ihren Beats zum Tanzen.
Das Kinder- und Familienprogramm findet zentral im
Stadtgarten statt – mit noch mehr Platz für Spaß, Kreativität
und gemeinsame Erlebnisse.
Freut euch auf zahlreiche neue Spiel-, Bastel- und
Mitmachangebote, die Groß und Klein zum Entdecken und
Ausprobieren einladen. Hier steht das gemeinsame Erleben
im Mittelpunkt!

Steinzeit hautnah

12.August - Immenstaad Bürgersaal im Rathaus
Familie Wutz - Theater 

Viel Spaß  bei euren Ausflügen 
und einen schönen Urlaub!

Euer Immo

Tourist-Information Immenstaad  |  www.immenstaad-tourismus.de  |  07545 201 3700

IMMO'S FAmilienzeit
7. August  - 14. August 2026

3. - 9. August im Pfahlbautenmuseum 
Unteruhldingen
Das Pfahlbaumuseum lädt zu einer ganz
besonderen Begegnung mit unserer Vergangenheit
ein: Der Archäologe Jean-Loup Ringot gibt
spannende Einblicke in das Leben der
Steinzeitmenschen – und räumt dabei mit so
manchem Klischee auf!

Erleben Sie die Steinzeit, wie Sie sie noch nie
gesehen haben!

Bodensee Beach Days
4.- 9. August - Überlingen
An 6 Eventtagen erwarten die zahlreichen Zuschauer hochrangige
Turniere und Meisterschaften sowie Mitmachaktionen für
jedermann in den Beach-Sportarten Volleyball, Fußball, Handball
und Basketball.

Freitag, 7. August 10 Uhr: Beach Yoga mit Raphaela by Yoga
Festival
Freitag, 7. August 19 Uhr: GuggeVamps Konzert
Samstag, 8. August 18 Uhr: THE ROCKPACK Live

Das beliebte Berliner Puppentheater mit dem Stück “Familie Wutz”
gastiert bei uns im Bürgersaal und bringt die kleinen Gäste zum
Staunen! Freuen Sie sich auf eine zauberhafte Vorstellung voller
Spaß, Spannung und Abenteuer – perfekt für Kinder und ihre
Familien.
Beginn: 17:00 Uhr

bwegt Scotland-Yard-Rallye
Geocaching
30. Juli - 13. September - Start = Bermatingen
Wer findet den mysteriösen Mister X? Mach mit bei der
Schnitzeljagd im XXL-Format!
Lust auf Spiel und Spannung in den Sommerferien? Dann auf zur
bwegt-Scotland Yard-Rallye 2026! Gemeinsam mit dem
Ravensburger Spieleland lädt bwegt zur Geocaching-Rallye
durch ganz Baden-Württemberg ein.
Mit Bus und Bahn macht ihr euch auf die Suche nach versteckten
Rätselboxen, sammelt Hinweise und kommt dem
geheimnisvollen Mister X Schritt für Schritt näher.
Freut euch auf tolle Gewinne, viel Spaß in der Gruppe und
natürlich das große Finale am 17. Oktober im Ravensburger
Spieleland.

8.August - Konstanz

Bogenschießen im Aquastaad
13.August - Immenstaad Aquastaad
Am 13. August 2026 verwandelt sich das Strand- und
Hallenbad Aquastaad in eine besondere Erlebnisfläche für
Sport, Spaß und Konzentration. Von 11 bis 16 Uhr lädt
Pfeilsam zum Bogenschießen ein und bietet allen
Besucherinnen und Besuchern die Möglichkeit, diese
faszinierende Sportart selbst auszuprobieren. Unter
professioneller und erfahrener Anleitung können Kinder,
Jugendliche und Erwachsene erste Versuche wagen oder
ihre Treffsicherheit weiter verbessern.
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lboxen, sammelt Hinweise und kommt dem
mnisvollen Mister X Schritt für Schritt näher.
eeeuuuccchhh aaauuufff tttooolllllleee GGGeeewwwiiinnnnnneee, vvviiieeelll SSSpppaaaßßß iiinnn dddeeerrr GGGrrruuuppppppeee uuunnnddd
llliiichhh dddas großßße FFFiiinallle am 111777. OOOkkktttobbber iiim RRRavensbbburggeerr

eland.

eitit
DDDDaaasss PPPPffffaaahhhhllllbbbbaaauuummmuuussseeeuuummm llllääääddddtttt zzuu eeiiinneerr ggaannzz
bbesonddeeren BBeggeegnung mmit unserer Vergangenhe
eein: DDeer Archäooloogge Jean--Loupp Ringgot ggibt
ssppppaannnneeennnddddeee EEEiiiinnnbbbllliiiccckkkee iiinnnn ddddaass LLeebbbeenn dddeeeerr
SSSStteeiiinnzzeeiiitttmmeennsscchheenn –– uunnddd räääuummmt dddaabbbeiii mmiiitt ssoo
mmanchem KKlischheeeee auf!

EEEErrlleebbeenn SSSSiiee ddddiiieee SSStteeiinnzzeeiitt, wwwwiieeee SSiiee ssiiee nnoocchhhh nnnniiee
gesehen habenn!!

SSSSSSSStttteiiiinzeeeiiiitttttttt hhhhauuttttnahhhh
33333.. ---- 99999.. AAAAAuuuuuuuuggggguuuuuuusssssssttttt iiiiimmmmmmmm PPPPPfffffaaaaahhhhhlllllbbbbbaaaauuuutttteeeennnnmmmmuuuusssseeeeuuuummmm
UUUUUUUUnnnntttteeeerrrruuuuhhhhhhhhlllllddddiiiinnnnggggeeeennnnn
DDD PPPPffff hhhhlllbbb lllääädddttt iii

h

VViielll SSpaßßß bbbeii euren AAusffflllüügen
und einen schönen Urlaub!

Euer Immo
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19:30 Uhr

Musikterrasse am Landesteg 

Donnerstag, 6. August
Bodensee Akkordeon Orchester Fiorini
Donnerstag, 13. August
MGV Immenstaader Chorgemeinschaft
(Mitsing-Konzert)
Donnerstag, 20. August
Männerchor Fischbach
Donnerstag, 27. August
MGV Immenstaader Chorgemeinschaft
(Mitsing-Konzert)

Konzert am Landesteg
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Wochenübersicht Veranstaltungen

 

Tourist-Information Immenstaad | www.immenstaad-tourismus.de | 07545 201 3700

Weitere Informationen zu 
Anmeldung, Treffpunkt und Kosten 
finden Sie unter 
www.immenstaad-tourismus.de

Ort/TreffpunktVeranstaltung

Freitag, 07. August

Rundfahrt mit dem Winzer-Express17:00 Uhr Rathausplatz
18:00 Uhr Italienische Nacht Schulhof der Grundschule
Samstag, 08. August

Sonntag, 09. August

18:00 Uhr Wein & Vesper
Montag, 10. August

18:00 Uhr Italienische Nacht Schulhof der Grundschule

20:30 Uhr Sommerabende für die Seele - Hand
in Hand

Kath. Kirch St. Jodokus

Weingut Röhrenbach

Dienstag, 11. August

Mittwoch, 12. August

Sail & Wine19:30 Uhr Lädine St. Jodok

Donnerstag, 13. August

Freitag, 14. August

17:00 Uhr Rundfahrt mit dem Winzer-Express Rathausplatz
21:30 Uhr Moonlight Cinema - Zurück in die

Zukunft
Strand- und Hallenbad Aquastaad

19:30 Uhr
Bogenschießen mit Pfeilsam
Konzert am Landesteg - MGV
Immenstaader Chorgemeinschaft 

11:00 Uhr Strand- und Hallenbad Aquastaad
Musikterrasse am Landesteg

08:00 Uhr
08:30 Uhr

Immenstaader Wochenmarkt Rathausplatz
Yoga am See Naturpark am Kniebach

15:30 Uhr Tasting an der Rebenlaube Weingut Röhrenbach
09:30 Uhr Piratenfahrt auf der Lädine Lädine St. Jodok

16:30 Uhr Gästeführung durch den Ort Johann Mannhardt Turmuhr
17:00 Uhr
19:00 Uhr

Berliner Puppentheater - Familie Wutz Bürgersaal im Rathaus
Strand- und Hallenbad AquastaadAquacircle 

Sternenführung auf dem Bodensee Lädine St. Jodok22:15 Uhr

15:00 Uhr FG Wine - Winetasting & Traktorfahrt Weingut Felix Gomeringer

15:00 Uhr FG Wine - Winetasting & Traktorfahrt Weingut Felix Gomeringer

Weitere Informationen zu
Anmeldung, Treffpunkt und Kosten
finden Sie unter
www.immenstaad-tourismus.de
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Ansprechende Bilder Ihrer Ferienwoh-
nung - jetzt ist die perfekte Zeit dafür!
Die Sonne scheint, die Blumen blü-
hen - zeigen Sie Ihre Ferienwohnung 
von ihrer schönsten Seite!
Nutzen Sie das schöne Wetter, um neue 
Fotos Ihrer Ferienwohnung oder Unter-
kunft aufzunehmen. Helle Räume, blü-
hende Gärten und sonnige Außenbe-
reiche wirken besonders einladend und 
hinterlassen bei potenziellen Gästen ei-
nen positiven ersten Eindruck.
Mit hochwertigen und aktuellen Bil-
dern steigern Sie die Aufmerksamkeit 
für Ihr Angebot, wecken Urlaubsvor-
freude und erreichen neue Gäste. Prä-
sentieren Sie Ihre Ferienwohnung mit 
aussagekräftigen Bildern online wie im 
Print im besten Licht!

Liebenau Lebenswert Alter gGmbH 
Lebensräume für Jung und Alt 
Sprechzeiten der Gemeindewesenarbeit 
und Seniorenberatung 
Dienstag und Mittwoch  9.00 bis 15.00 Uhr 
oder nach Vereinbarung. 
Schulstraße 24 B, 
88090 Immenstaad  Telefon 07545-911808 
lebensraum.immenstaad@stiftung-liebenau.de 

Haus der Pflege St. Vinzenz Pallotti 
Pflegewohnen 
Dauerpflege Tel. +49 7545 93249 - 0 
ServiceWohnen Tel. +49 7545 93249 - 102 
 Fax +49 7545 93249 - 120 

Kupferbergstraße 35, 88090 Immenstaad 
vinzenz-pallotti.immenstaad@stiftung-liebenau.de

Sozialstation St. Anna 
Meckenbeuren-Friedrichshafen-Immenstaad 
 Telefon 07545 9499189
sozialstation.meckenbeuren@stiftung-liebenau.de 
www.stiftung-liebenau.de

- das Familienbad

Aktuelle Öffnungszeiten 
Strand- und Hallenbad Aquastaad
Sommeröffnungszeiten
Innenbereich 
Hallenbad 08.30 - 19.00 Uhr
Außenbereich 
Strandbad 09.00 - 20.00 Uhr
Die Gastronomie hat während den Öff-
nungszeiten des Strand- und Hallenbads 
Aquastaad geöffnet. 

Wohnanlage für Jung und Alt

Schulstraße 24, 
Eingang in der Gartengeschossebene 
der Wohnanlage für Jung und Alt,
Telefon: 07545 911706,
E-Mail: buergertreff-im@freenet.de
Der BürgerTreff ist Anlaufstelle für alle 
Bürgerinnen und Bürger, die gemein-
sam etwas unternehmen, wollen sowie 
Kontakt suchen.
Zu den Öffnungszeiten können Sie aus 
unserer Bücherecke Interessantes zum 
Schmökern ausleihen. Das vielfältige 
Angebot wird immer wieder durch Neu-
zugänge ergänzt.
Wenn Sie neu in Immenstaad zugezo-
gen sind oder etwas mehr Freizeit ha-
ben, laden wir Sie ein, sich bei uns un-
verbindlich über unsere Angebote zu 
informieren.
Folgendes haben wir regelmäßig im 
Programm:
- Bürgerhocks mit Vorträgen
- English Conversation
- Gemeinsam essen gehen
- Gitarrenkurse
- Offenes Singen
- Philosophie-Treff

Familie Wutz

Mittwoch, 12. August
17 Uhr 

5,00 € pro Person

BERLINER
PUPPENTHEATER 
IM BÜRGERSAAL

Tickets ab 30 Minuten vor Spielbeginn
an der Theaterkasse erhältlich

Tourist-Information Immenstaad   |   www.immenstaad-tourismus.de   |   07545 201 3700

B
PUPP
IM B

R
ATER
SAAL

Aquayoga 
im Aquastaad

Starte jetzt mit unserem neuen Aquayoga! 

Erlebe sanfte Yogaübungen auf dem Wasser und finde

deine Balance zwischen 

Bewegung, Kraft und innerer Ruhe.

 Spüre, wie dein Körper dadurch gestärkt, gedehnt und

entspannt wird. 

Termine: donnerstags um 19 Uhr

Einzeltermine für 20,00 € pro Person inkl. Eintritt
Anmeldung unter fitness-aquastaad@immenstaad.de

S t ra n d -  u n d  H a l l e n b a d  A q u a sta a d  |  S t ra n d b a d st ra ß e  1  |  8 8 0 9 0  I m m e n sta a d

Mehr Infos!

20. August
03. September
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- Reparaturcafé
- Schneider-Änderungsservice
- Skatnachmittag
Sie können uns gerne im Büro zur Öff-
nungszeit des Reparaturcafés besu-
chen und sich informieren. Auch freu-
en wir uns über Angebote Ihrerseits, 
wenn Sie etwas gemeinsam mit ande-
ren unternehmen möchten.

Gemeinschaftstänze 
Jeden 2. Mittwoch 
im Monat von 19:30 
- 21:30 Uhr
im Gemeinschafts-
raum der Wohnanla-

ge für Jung und Alt, Schulstr. 24
Wir tanzen in lockerer Atmosphäre Rei-
hen- und Kreistänze aus verschiedenen 
Ländern; von besinnlich-ruhig bis fröh-
lich-ausgelassen.
Einfach vorbeischauen und mitmachen!
Kontakt: nauute@web.de

Bürgertreffbüro und Reparaturcafé
Wir machen Sommerpause!
Am 16. September sind wir wieder für Sie 
da.

Der Reisefilmvortrag „Bolivien“ am 
31.07.26 im Bürgerhock 
Der Reisefilm „Bolivien“ von Gerhard End-
erlein und Regina Kowalke am vergange-
nen Freitag in der Wohnanlage für Jung 
und Alt fand trotz des hochsommerlichen 
Wetters reges Interesse bei den zahl-
reichen Besuchern. Der Film berichtete 
von einer vor zwei Jahren durchgeführ-
ten 4-wöchigen Mietwagen-Rundreise der 
beiden allein Reisenden durch dieses re-
lativ unbekannte südamerikanische Bin-
nenland. Wie ihre meisten vorhergehen-
den Reisen war auch diese wieder 100% 
selbstständig geplant, gebucht und durch-
geführt und orientierte ebenfalls darauf, 
weitgehend weniger bekannte Regionen 
und Ziele abseits der Mainstream-Hots-
pots zu besuchen. Die beiden hatten bei 
verschiedenen Reisen großen Gefallen an 
Lateinamerika als Reiseregion gefunden. 
2014 lernten sie bereits das spektakuläre 
bolivianische Andenhochland kennen und 
damit war die Neugier auf weitere, andere 
Regionen dieses großen Landes geweckt.
Die 3500 km lange Rundreise im All-
rad-Mietwagen begann und endete in der 
touristisch weniger bekannten boliviani-
sche Tiefland-Millionenstadt Santa Cruz 
de la Sierra. Sie ist von Deutschland (Mün-
chen) aus mit der spanische Airline Air Eu-
rope mit Umstieg in Madrid zu erreichen. 
Auf dieser Autoreise wurden 25 Übernach-
tungen  zwischen jeweils 1, 2 und 3 Näch-
ten an 15 verschiedenen Orten eingelegt.
Die erste Hälfte der Tour führte beginnend 
vom tropischen Tiefland durch relativ ein-
same und unbekannte ländliche Regio-
nen entlang des Ostabhanges der riesi-
gen Andengebirgskette bis hinauf in Hö-
hen von 2800 Metern, die in den beiden 
besuchten Großstädten Sucre und Coch-
abamba erreicht wurden. Ein Aufenthalt in 
noch höheren Gebieten des Altiplano, wie 

z.B. in La Paz oder am Titicaca-See, wurde 
bei der Planung dieser Reise bewusst ver-
mieden. Auf diesem Teilabschnitt gab es 
aber trotzdem täglich vieles Interessante 
und Exotische zu erleben, sowohl in wun-
derschöner Natur und Landschaft (der Am-
boro-Nationalpark), als auch an historisch 
und kulturell bedeutsamen Orten (die In-
kastätten Samaipata und Incallajta sowie 
die „Che Guevara-Region” bei Valle Gran-
de) und in den besuchten großen Städten.
Die zweite Reisehälfte führte zurück und 
wieder hinunter ins riesige und dünnbesie-
delte tropische Tiefland Ost-Boliviens. Dort 
in dem Chiquitania genannten Gebiet zwi-
schen dem Amazonastiefland im Norden 
und dem endlosen Gran Chaco-Trocken-
wald im Süden warteten eine Kette von 
ehemaligen Jesuiten-Missionsorten auf die 
beiden Reisenden. Deren wunderschön im 
originalen indianischen Stil rekonstruierte 
Missionskirchen waren der Hauptgrund 
zum Befahren dieses fast 1000 km langen 
Circuito de Misiones. Die tropische Savan-
nenlandschaft dieser heißen Gegend, be-
reichert durch markante Felsformationen 
und einem Ort mit warmen Thermalwas-
ser, machte auch diesen so ganz anderen 
Teilabschnitt der Tour zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.
Den beiden Reisenden war bekannt, dass 
Bolivien für eigenständige Touristen nicht 
ganz leicht zu besuchen ist. Eine seit Jah-
ren angespannte politisch-soziale Situati-
on zeigt sich dem Selbstfahrer in einer in-
stabilen Kraftstoffversorgung an den Tank-
stellen und der Möglichkeit, unverhofft auf 
Straßensperren der örtlichen Bevölkerung 
zu treffen, deren Dauer nicht vorhersehbar 
ist und die dann spontane Umplanungen 
erfordern, wie es auch auf dieser Tour ge-
schehen musste. Insgesamt wurde das 
Reiseabenteuer aber bei bester Gesund-
heit, unfall- und pannenfrei, und mit wei-
testgehend menschlich positiven Begeg-
nungen mit der einheimischen Bevölke-
rung gut bestanden - eine intensive Erfah-
rung und Erinnerung!

Frühstück für Trauernde
Ein gemeinsames Frühstück kann so viel 
mehr sein als nur der Start in den Tag: Es 
schenkt Nähe, Wärme und das Gefühl, 
nicht allein zu sein. Genau das möchte 
der Ambulante Hospizdienst Friedrichsha-
fen der Stiftung Liebenau mit einem Sonn-
tagsfrühstück für Trauernde ermöglichen. 
Das nächste findet statt am Sonntag,  
9. August, um 9.30 Uhr im Franziskus-
zentrum, Franziskusplatz 1 in Fried-
richshafen. Eingeladen sind alle, die nach 
einem Verlust Gemeinschaft suchen und 
sich wünschen, verstanden zu werden. In 
einer offenen und geschützten Atmosphä-
re können die Teilnehmenden miteinander 
frühstücken, erzählen, zuhören, genießen 
oder auch schweigen – und dabei spüren, 
dass Trauer auch geteilt werden darf. Das 
Frühstück wird jeden zweiten Sonntag im 

Monat angeboten, ist kostenfrei und bietet 
einen festen Rahmen, um Kraft zu schöp-
fen und neue Begegnungen zu erleben. 
Kontakt bei Birgitta Radau, 
Telefon 0173/3711226, 
E-Mail: birgitta.radau@stiftung-liebenau.de
www.stiftung-liebenau.de/pflege

Lebensräume für Jung und Alt
Biodanza für alle
„Wasser, Luft und Leichtigkeit“
Ich lade Euch ein zu einer Session im Frei-
en, wo wir die Luft auf unserer Haut und 
die Leichtigkeit in unseren Bewegungen 
spüren. Biodanza ist der Tanz der Ver-
bindung, der Freude und Lebenslust. Er-
fahre Dich im Kontakt mit der Natur, der 
Erde, der Gruppe und finde Deinen eige-
nen Tanz und Ausdruck. Biodanza lässt 
uns die Freiheit spüren, unsere Bewegun-
gen genießen und alle Gedanken verges-
sen. Die Musik beschwingt und die Ge-
meinschaft trägt uns.
Es sind keinerlei Vorkenntnisse, Erfahrun-
gen oder andere Talente erforderlich, nur 
die Lust an der Bewegung, schöner Mu-
sik und nette Menschen.
Bitte bequeme Kleidung, leichte Schuhe 
(z. B. Barfußschuhe oder Stoffschuhe) und 
ein Getränk mitbringen.
Freitag, den 14. August von 18.00 - ca. 
19.30 Uhr
Auf dem alten Friedhof der St. Jodo-
kus-Kirche Immenstaad am Eingang 
über die Zufahrt Frickenwäsele 13/
Schreinerei Plocher (bei schlechtem Wet-
ter in den Lebensräumen für Jung und Alt)
Kosten: Dein Herzensbeitrag
Leitung: Martina Riester
Anmeldung: tanze-und-lebe@web.de

Berufswahlaktion wissen was geht!
2026 startet - Jetzt kostenfrei anmelden!
Berufsorientierung wird schwieriger: Praxi-
seinblicke helfen Jugendlichen bei der Be-
rufswahl und verschaffen Vorteile im Be-
werbungsprozess
Was möchte ich später einmal werden? 
Für viele Jugendliche ist diese Frage heu-
te schwieriger zu beantworten als je zu-
vor. Doch die Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis (WFB) hilft dabei, eine gute 
Antwort zu finden.
Hunderte Ausbildungsberufe, duale Studi-
engänge und unzählige Informationsange-
bote machen die Berufsorientierung nicht 
einfacher, sondern häufig unübersichtli-
cher. Gleichzeitig verändert sich der Aus-
bildungsmarkt: Während Unternehmen in 
den vergangenen Jahren händeringend 
Nachwuchs suchten, ist der Wettbewerb 
um Ausbildungsplätze in vielen Branchen 
wieder spürbar gestiegen. In Baden-Würt-
temberg wurden für das kommende Aus-
bildungsjahr rund 10 % Prozent weniger 
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Ausbildungsplätze geschaffen als im Vor-
jahr. Umso wichtiger ist es für Jugendli-
che, Berufe und Unternehmen frühzeitig 
kennenzulernen und bereits vor einer Be-
werbung persönliche Kontakte zu knüpfen.
Genau dabei unterstützt die Berufswahlak-
tion wissen was geht! der Wirtschaftsför-
derung Bodenseekreis GmbH (WFB). Vom 
30. Juli bis 11. September 2026 öffnen 
35 Unternehmen und Institutionen aus 
dem Bodenseekreis ihre Türen für Schü-
lerinnen und Schüler ab 14 Jahren aller 
Schularten. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Jugendliche können sich für beliebig vie-
le Termine anmelden und unterschiedliche 
Berufe, Betriebe und Branchen miteinan-
der vergleichen.
„Die Überforderung bei der Berufswahl 
verschwindet nicht dadurch, dass es we-
niger Ausbildungsplätze gibt“, erklärt Be-
nedikt Otte, Geschäftsführer der WFB. „Im 
Gegenteil: Wer sich früh orientiert und Un-
ternehmen persönlich kennenlernt, trifft 
bessere Entscheidungen und kann Arbeit-
geber bereits vor der Bewerbung von sich 
überzeugen. Das erhöht die Chancen auf 
den passenden Ausbildungsplatz erheb-
lich.“
Während der halbtägigen Betriebsbesich-
tigungen erhalten die Teilnehmenden au-
thentische Einblicke in den Arbeitsalltag, 
sprechen mit Auszubildenden und Fach-
kräften und können bei vielen Unterneh-
men selbst aktiv werden. Dadurch ent-
steht ein deutlich realistischeres Bild als 
allein durch Broschüren oder Internetre-
cherchen.
Ergänzt werden die Betriebsbesichtigun-
gen durch weitere Angebote zur Berufso-
rientierung. Die Wirtschaftsförderung Bo-
denseekreis bietet berufliche Orientie-
rungsgespräche an. Die Agentur für Arbeit 
unterstützt Jugendliche mit Bewerbungs-
workshops. In der Wissenswerkstatt Fried-
richshafen können Interessierte außer-
dem praktische Workshops zu den The-
men Elektromotor und CNC-Fräsen be-
suchen. Damit erhalten die Jugendlichen 
zusätzliche Hilfestellung für den Einstieg 
in Ausbildung und Beruf.
Die Anmeldung erfolgt online unter www.
wissen-was-geht.de. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Anmelden können sich Schü-
lerinnen und Schüler ab 14 Jahren aller 
Schularten. Für Fragen und weitere In-
formationen steht Ina Ritter von der Wirt-
schaftsförderung Bodenseekreis gerne zur 
Verfügung 
(Telefon: +49 7541 38588-50, 
E-Mail: ritter@wf-bodenseekreis.de)

Berufswahlaktion wissen was geht! 
2026 
Datum: 30. Juli bis 11. September
Ort: Ausbildungsbetriebe im Boden-
seekreis
Zielgruppe: Schülerinnen und Schüler 
ab 14 Jahren und aller Schularten 
(kostenfreie Teilnahme)
Veranstalter: Wirtschaftsförderung 
Bodenseekreis GmbH
Weitere Informationen und kostenfreie 
Anmeldung: wissen-was-geht.de

Nach der Sommerpause beruflich neu 
durchstarten – Kostenfreies Beratungs-
angebot gibt unabhängige Entschei-
dungshilfen
Die regionale Kontaktstelle Frau und Be-
ruf und die Wirtschaftsförderung Boden-
seekreis GmbH (WFB) bieten auch nach 
der Sommerpause kostenfreie Beratungs-
tage an, bei denen sich Frauen aus der 
Region zu vielfältigen Fragen ihrer beruf-
lichen Orientierung informieren können. 
Die individuellen Gespräche finden in den 
WFB-Räumlichkeiten in Friedrichshafen 
statt. Mögliche Themen können der be-
rufliche (Wieder-)Einstieg, eine berufliche 
Neuorientierung, die Jobsuche, Bewer-
bung und Weiterbildung oder die Verein-
barkeit von Familie und Beruf sein. Bei ei-
ner geplanten Selbstständigkeit steht er-
gänzend die WFB mit ihrem Existenzgrün-
dungsservice zur Verfügung.
Für die vertraulichen, ca. einstündigen In-
formationsgespräche ist eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei der Kontakt-
stelle Frau und Beruf Ravensburg – Bo-
densee-Oberschwaben unter T: +49 751 
35 906-63).

Frau und Beruf: Individuelle Informati-
onsgespräche von September bis Ok-
tober 2026 
Termine: 09. September 2026 
und 7. Oktober 2026
jeweils von 08:30 bis ca. 15:30 Uhr 
Ort: Räumlichkeiten der Wirtschaftsför-
derung Bodenseekreis GmbH (WFB), 
Spatenstraße 10, 88046 Friedrichshafen
Veranstalter: Kontaktstelle Frau und 
Beruf Ravensburg – Bodensee-Ober-
schwaben
in Kooperation mit der Wirtschaftsför-
derung Bodenseekreis GmbH (WFB)
Weitere Informationen und kosten-
freie Anmeldung: 
telefonisch bei der Kontaktstelle Frau 
und Beruf (am besten vormittags unter 
T: +49 751 35 906-63)

VERKEHR & MOBILITÄT

Erleichterung im Schienenersatzverkehr
Züge fahren ab 10. August wieder bis 
Enzisweiler
Erleichterung für Bahnfahrgäste zwischen 
Friedrichshafen und Lindau: Ab Montag, 
10. August, enden die Züge nicht mehr in 
Kressbronn, sondern fahren weiter bis En-
zisweiler. Der Schienenersatzverkehr nach 
Lindau-Reutin verkürzt sich dadurch. Und: 

Fahrgäste aus Nonnenhorn, Wasserburg 
und Enzisweiler können wieder per Bahn 
in Richtung Friedrichshafen fahren – deut-
lich früher als zunächst befürchtet.
In der vergangenen Woche hatte die Deut-
sche Bahn sehr kurzfristig mitgeteilt, dass 
die bestehende Streckensperrung wegen 
Bauarbeiten bis zum 4. Oktober verlängert 
werden müsse und man deshalb den Er-
satzverkehr mit Bussen zwischen Kress-
bronn und Lindau-Reutin fortsetze. Das 
Land Baden-Württemberg hat in Abstim-
mung mit dem Freistaat Bayern und ge-
meinsam mit dem bodo-Verkehrsverbund 
interveniert und den Einsatz von Zügen auf 
dem Streckenabschnitt bis Enzisweiler ein-
gefordert. Denn: Die Baustelle, deretwe-
gen die Strecke unterbrochen ist, befindet 
sich in Lindau-Aeschach, daher ist Zugbe-
trieb bis einschließlich Enzisweiler möglich.
Ab Montag, 10. August, gilt also: Die Züge 
befahren die Strecke von Friedrichshafen 
über Eriskirch, Langenargen, Kressbronn, 
Nonnenhorn und Wasserburg nach En-
zisweiler. Der weitere Streckenabschnitt 
bis Lindau bleibt wegen der verlängerten 
Bahnsteigarbeiten in Lindau-Aeschach 
weiterhin gesperrt – nach DB-Angaben bis 
4. Oktober. Der Ersatzverkehr mit Bussen 
besteht daher auf verkürzter Strecke weiter 
bis Lindau-Reutin. Aus praktischen Grün-
den sind die Ersatzbusse bereits ab Was-
serburg im Einsatz. Dort sind die Fußwege 
und Straßenverkehrsverhältnisse besser 
zum Umstieg zwischen Bahn und Bus ge-
eignet. Wer möchte, kann aber auch erst in 
Enzisweiler umsteigen. Dort befindet sich 
die SEV-Haltestelle am Kreisverkehr beim 
Supermarkt, etwas oberhalb des Bahn-
hofs. Viele Ziele im Lindauer Stadtgebiet 
lassen sich auch von Enzisweiler aus mit 
dem regulären Nahverkehrsangebot, dem 
Fahrrad oder ähnlichen individuellen Ver-
kehrsmitteln leicht erreichen.
Die Fahrpläne der Ersatzbusse sind noch 
in Arbeit und erscheinen in Kürze in den 
Auskunftsmedien.
Entlastung bringt zudem die Buslinie 200, 
die während der baden-württembergischen 
Sommerferien zwischen Friedrichshafen 
und Lindau fährt – täglich, im stündlichen 
Takt und mit direkter Anbindung der Lin-
dauer Insel. Deren Fahrpläne sind bereits 
jetzt unter www.bodo.de, in der bodo-App 
und in weiteren Auskunftsmedien abrufbar.
bodo-Geschäftsführer: „Es läuft etwas 
schief.“
Bernd Hasenfratz, Geschäftsführer des bo-
do-Verkehrsverbunds, nimmt Stellung: „Gut 
ist, dass Nonnenhorn, Wasserburg und En-
zisweiler nun doch wieder früher als ge-
dacht an den Bahnverkehr Richtung Fried-
richshafen angebunden werden. Gerade 
jetzt in der touristischen Hochsaison wäre 
es absurd, wenn dort Züge halten könnten, 
aber es trotzdem einfach nicht geschähe.“
Zugleich bleibe aber auch der Schmerz, 
dass die Strecke weiter bis Lindau bis in 
den Oktober hinein unterbrochen sein soll. 
„Das schadet unserem Nahverkehr und 
der gesamten Region auf vielerlei Weise“, 
sagt Hasenfratz. Er blickt irritiert und be-
sorgt zugleich auf das Vorgehen der DB In-
fraGO AG, die als Betreiberin der Strecke 
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die Unterbrechung verantwortet. „Wenn 
eine international bedeutsame Strecke al-
lein wegen eines Bahnsteigneubaus mehr 
als drei Monate lang geschlossen wird, 
läuft etwas schief.“ 
Die Causa Lindau sei dabei nur eines von 
vielen aktuellen Beispielen, erklärt der Ge-
schäftsführer. „Jüngst wurde zwischen Au-
lendorf und Sigmaringen eine bereits seit 
Wochen bestehende Sperrung bis 13. Au-
gust verlängert. Vom 15. August bis 11. 
Oktober soll erneut die Strecke Aulendorf 
– Kisslegg für weitere zwei Monate folgen.“ 
Und im nächsten Jahr stehe erneut eine 
mehrwöchige Unterbrechung der Südbahn 
an – diesmal sogar noch weiträumiger als 
im letzten Frühjahr. „Wenn dann auch noch 
unvorhergesehene Verlängerungen prak-
tisch vom Himmel fallen, haben wir das 
Chaos perfekt“, sagt der Geschäftsfüh-
rer. „Im Fall Lindau kam die Verlängerung 
sogar derart kurzfristig, dass die Fahrplä-
ne nicht mehr rechtzeitig in die Auskunft 
gelangten und die Fahrgäste im wahrs-
ten Sinne planlos unterwegs waren. Eine 

schwierige Wegeführung an den Umstei-
gepunkten und ein Ersatzverkehr, der die 
Lindauer Insel nicht bedient, ist besonders 
für Urlauber, die sich vor Ort weniger aus-
kennen, obendrein belastend.“ 
Man dürfe die Bahnstrecken nicht isoliert 
betrachten, sagt der Verbundgeschäfts-
führer. „Bahn und Bus entfalten ihre Wir-
kung gemeinsam. Wenn aber die Bahn als 
Rückgrat unseres Nahverkehrsnetzes aus 
dem Takt gerät, kommt das Gesamtsys-
tem in ernste Schwierigkeiten.“ Deshalb 
richtet er klare Worte an die DB InfraGO 
und an den Bund als deren Eigentümer: 
„Baustellen sind notwendig. Aber wir müs-
sen mit ihnen verlässlich planen und gut 
umgehen können. Ersatzverkehre müssen 
Qualität haben. Mehr Gewicht muss au-
ßerdem bekommen, dass Züge auch un-
ter erschwerten Bedingungen fahren kön-
nen, anstatt ganze Strecken monatelang 
zu sperren. Wenn wir nicht mehr Verläss-
lichkeit bekommen, werden wir Fahrgäs-
te dauerhaft verlieren.“

Linzgau Shuttle e.V.

Wir machen Sie mobil.
Wir fahren Sie, wenn Sie aus gesundheit-
lichen oder wirtschaftlichen Gründen Ihr 
Auto stilllegen wollen.
Wir helfen Ihnen gerne beim Ein- und 
Aussteigen und beim Be- und Entladen 
Ihres Rollators.
Ihren Fahrtwunsch erfüllen wir gerne.
Teilen Sie uns Ihren Wunsch mit.
Fahrt anmelden unter: 07532-37 995 88 für 
Meersburg, Uhldingen-Mühlhofen, Daisen-
dorf, Stetten, Hagnau, Immenstaad

Wir machen Sie mobil ... 
                ...in Immenstaad 

Wir befördern unentgeltlich Senioren sowie hilfebedürftige und mobilitätseingeschränkte Menschen. 
LINZGAU SHUTTLE e.V. - Am Wasserstall 5 - 88682 Salem - www.linzgau-shuttle.de 
Interkommunaler sozialer Fahrdienst - Eingetragener gemeinnütziger Verein VR 702669 
Bankverbindung: Sparkasse Salem-Heiligenberg - IBAN: DE67 6905 1725 0002 0670 72 

 

 

 
 
 
 

Unsere Fahrzeiten: 
MONTAG bis FREITAG  
von 08:30 Uhr - 12:30 Uhr und von 14:00 Uhr - 18:00 Uhr 
 

       

07532 / 37 995 88 
  -   

  
 

Alle Gottesdienste des  
Pfarreibezirkes Meersburg

Kirchengemeinde Linzgau-Bodensee 
Pfarrei St. Nikolaus / 

Pfarreibezirk Meersburg
Pfarrbüro 88709 Meersburg, 

Droste-Hülshoff-Weg 7
Tel. 07532 / 494100 

E-Mail: pfarrbuero@kath-meersburg.de
 

Gottesdienstordnung und 
Pfarrnachrichten

vom 08. August 2026 - 16. August 2026

Samstag, 08.08. 
Hl. Dominikus 
Immenstaad 
18.00 Uhr Eucharistiefeier
 Totengedenken für Peter 

Schneider
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Seefelden 
18.00 Uhr GOTTESWORT feiern
 
Sonntag, 09.08. 
19. Sonntag im Jahreskreis
Meersburg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 für die Pfarrgemeinde
 Zelebrant: Pfarrer Jozsef Biró
Biergarten
Sternen Mühlhofen 
10.30 Uhr Ökum. Gottesdienst
 musikalisch gestaltet Kirchen-

chor Seefelden
 (siehe Artikel)
Hagnau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Immenstaad 
20.30 Uhr Praisetime als Sommer-

abend für die Seele
Birnau 
07.30 Uhr; 09.00 Uhr; 10.45 Uhr Hl. Messe
 
Dienstag, 11.08. 
Hl. Klara von Assisi  
Daisendorf  
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp

Mittwoch 12.08. 
19. Woche 
Gebhardsweiler 
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Norbert Nutsugan
Hagnau 
19.00 Uhr Rosenkranz
Meersburg/Kirchplatz  
19.00 Uhr „Deutschland betet Rosen-

kranz“
Kippenhausen 
18.30 Uhr  Anbetung: Lobpreis, Stille, 

Fürbitte
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Donnerstag 13.08. 
19. Woche
Kippenhausen  
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pater vom Hersberg
 Gedenken: Verstorbene Ange-

hörige
 
Freitag, 14.08.   
Hl. Maximilian Mara Kolbe  
Friedhofskapelle
Meersburg 
18.30 Uhr Eucharistiefeier 
 zum Patrozinium mit Kräuter-

weihe
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
Kippenhausen 
16.30 Uhr  Rosenkranzgebet
 
Samstag, 15.08. 
Mariä Aufnahme in den Himmel
Kippenhausen   
15.00 Uhr Trauung des Paares Keanu 

Leins und Lena Mohr, Im-
menstaad

 Zelebrant: Pater Hans-Peter 
Becker

Immenstaad 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Kräuterweihe
 Zelebrant: 
 Pfarrer Uwe Schrempp
 Gedenken: 1) Bruno und Ro-

bert Varnica und verst. Ange-
hörige 2) Hermann Funk und 
verst. Angehörige 3) verst. An-
gehörige 4) Alfred und Wally 
Redle und verst. Angehörige 
5) Sigfried und Hildegard Wal-
ser

Seefelden 
18.00 Uhr Eucharistiefeier 
 mit Kräuterweihe
 Zelebrant: 
 Pfarrer Norbert Nutsugan
 
Sonntag, 16.08. 
20. Sonntag im Jahreskreis
Kippenhausen:   
09.00 Uhr: Festgottesdienst (Patrozini-

um) 
 mit Kräuterweihe
 Musikalische Gestaltung: 
 Elisabeth Hässler, Orgel
Meersburg 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
 für die Pfarrgemeinde
 mit Kräuterweihe
 Zelebrant: Pfarrer Uwe Schr-

empp
Hagnau 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
 Zelebrant: 
 Pfarrer Norbert Nutsugan
Birnau 
07.30 Uhr; 09.00 Uhr; 10.45 Uhr Hl. Messe 

Rosenkranzgebet in Immenstaad täglich 
um 18.30 Uhr, wenn keine 
Gottesdienste stattfinden.

Pfarrnachrichten  
Kippenhausen

Ministrantenplan:
Sonntag, 09. August 2026
- entfällt -
Donnerstag, 13. August 2026
Jasmin
Sonntag, 16. August 2026
Sophia, Gabriel, Benedikt, Nikolas, 
Jasha, Marian, Jasmin, Bianca
 
Mariä Himmelfahrt:
Das Hochfest der Schutzpatronin unse-
rer Pfarrkirche und Pfarrgemeinde „Ma-
riä Himmelfahrt“ (Patrozinium) feiern wir 
am, Sonntag, den 16. August um 09.00 
Uhr mit einem Festgottesdienst.
Das Amt ist wie üblich mit Segnung der 
Kräuterbüschel.
Herzliche Einladung an alle Pfarrangehö-
rigen und Gäste.
Das Vorstandsteam
 
Pfarrnachrichten Immenstaad

Praisetime als ‚Sommerabend für die 
Seele‘ 
Lobpreissongs zum Mitsingen oder Zu-
hören. Texte zum Thema ‚Freundschaft‘. 
Sich vom Lied tragen lassen. Im Vertrau-
en auf Gottes Gegenwart zur Ruhe kom-
men. Den Tag hinter sich lassen. Kraft für 
die neue Woche sammeln. Anschließend 
Umtrunk vor der Kirche. 
Sonntag, 9. August, 
20.30 Uhr, Immenstaad

Kräuterweihe
Das Fest der Aufnahme Mariens in den 
Himmel ist das große Hochfest unserer 
Diözese. Die Segnung der Kräutersträuße 
ist an diesem Fest das besondere Brauch-
tum. An Maria hat Gott das Heil bereits in 
Fülle gewirkt, das für uns Menschen und 
die ganze Schöpfung noch aussteht. Für 
dieses umfassende Heil sind die Kräuter-
sträuße äußeres Zeichen, die wir zur Seg-
nung mitbringen. Wir feiern dieses wich-
tige Hochfest am Samstag, 15. August 
und laden herzlich zum Gottesdienst 
mit Kräutersegnung um 18.00 Uhr in Im-
menstaad ein.

Allgemeine Pfarrnachrichten:
Gottesdienst im Biergarten 
am Sonntag, 9. August um 10.30 Uhr
zu einem besonderen ökumenischen Got-
tesdienst im Garten des Gasthauses 
Sternen in Mühlhofen lädt die katholische 
Kirchengemeinde und die evangelische 
Laetare Gemeinde ein. Musikalisch ge-
staltet durch den Kirchenchor Seefelden.
Gesang Musik - Gute Stimmung - und ein 
Gebet
Alle sind herzlich willkommen!
 
Patrozinium in der Friedhofskapelle 
Meersburg
Wir laden herzlich ein zum Festgot-
tesdienst in der Friedhofskapelle am 
14.08.2026 um 18.30 Uhr. 
Bitte bringen Sie selber ein Kräutersträuß-
chen zur Segnung mit.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Immenstaad (07545/6237)
Montag und Freitag   09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr
E-Mail: 
buero.immenstaad@kath-meersburg.de

Zum Nachdenken:
Das Große ist nicht, dieses oder jenes zu 
sein, sondern man selbst zu sein; und das 
kann jeder Mensch, wenn er es will.
(Soren Kierkegaard))

Mit herzlichen Grüßen und besten Wün-
schen für eine gesegnete Urlaubszeit 
Dekan Matthias Zimmermann,
Pfarrer Norbert Nutsugan,
Pfarrer Uwe Schrempp,
PRef. Alexander Ufer u.
Past. Mit. Olga Brugger

Gottesdienstzeiten in der Kapelle 
der Pallottiner von St. Josef Hersberg

Sonntag, 09. August, 19. Sonntag im 
Jahreskreis - 10.45 Uhr Eucharistiefeier - 
17.30 Uhr Vesper
An den Wochentagen jeweils um 11.25 Uhr 
Eucharistiefeier
jeweils immer Donnerstag Anbetung von 
19.00-19.30
Samstag 18.30 Uhr Komplet
Sonntag, 16. August, 20. Sonntag im 
Jahreskreis - 10.45 Uhr Eucharistiefeier - 
17.30 Uhr Vesper

Öffnungszeiten
Pfarramt 
Dienstag  09.30 – 11.30 Uhr
Freitag  9.30 – 11.30 Uhr

Weltladen: 
geschlossen vom 03.08. bis 15.09. 
 
Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der HERR ist, 
dem Volk, dass er zum Erbe erwählt hat! 
(Psalm 33,12).
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Sonntag, 09. August, 
10. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Urlauber-

seelsorger G. Maile, 
 Schlosskirche Meersburg
11.15 Uhr Gottesdienst mit Urlauber-

seelsorger G. Maile, 
 Evang. Kirche Hagnau
 Kein Gottesdienst in Immen-

staad 
Dienstag, 11. August
19.00 Uhr Gospelchor 
 „Immenstaad Voices“ 
Donnerstag, 13. August
10.00 Uhr Bibelkreis 
Sonntag, 16. August, 
11. Sonntag nach Trinitatis
11.00 Uhr Gottesdienst 
 mit Prädikantin Doris Käser, 
 Evang. Kirche
 
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht 
anders angegeben – im Evangelischen Ge-
meindehaus, Adlerstraße 22, statt
 
Das Pfarrbüro macht Urlaub
Vom 31.07. - 17.08. ist das Pfarrbüro 
geschlossen. Die Vertretung für Pfarrer 
Egervari erfahren Sie über den Anrufbe-
antworter.

Gruß zu den Sommerferien
Allen, die sich in den kommenden Tagen 
und Wochen auf den Weg in den Urlaub 
machen, und allen, die ihre Ferienzeit hier 
vor Ort verbringen, wünschen wir erhol-
same und gesegnete Tage zum Loslassen 
oder Nachsinnen oder Träumen.
 
Seien Sie behütet
Ihr Pfarrer Martin Egervari

Kein Licht kann sich mit dem der Gerech-
tigkeit vergleichen. Die Begründung der 
Ordnung in der Welt und die Ruhe der Völ-
ker hängen davon ab. (Bahá’u’lláh) 
Im Bahá’í-Verständnis ist Gerechtigkeit 
sowohl eine persönliche Tugend als auch 
ein gesellschaftliches Fundament. Sie ruft 
dazu auf, fair zu handeln, unvoreingenom-
men zu denken und Strukturen zu schaf-
fen, die allen Menschen Würde und Chan-
cen sichern.
BAHA’I GEMEINDE IMMENSTAAD 
Für mehr Information über lokale, nationale 
und internationale Aktivitäten der Bahá’i:
E-Mail: immenstaad@bahai.de 
Internet: www.bahai.de
www.bewusstsein.online
www.soulfood4.me

  

Jehovas Zeugen 
(K.d.ö.R.)

Gemeinde Meersburg
Schützenstraße 6
Telefon: 07532/48913
Website: www.jw.org

Gottesdienste diese Woche:
Samstag, 08.08.2026
18:00 Uhr - 18.35 Uhr
Vortrag: In der Ehe Liebe und Respekt zeigen
18:40 Uhr - 19.40 Uhr
Bibeltextstudie: Respektiere die Entschei-
dungen anderer (Römer 14:1)
Mittwoch, 12.08.2026:
19.00 Uhr - 20.45 Uhr
Bibelgrundlage dieser Woche:
Bibelbuch Jeremia 24-25
Unter anderem im Programm:
- Die guten und die schlechten Feigen
- Wiederholung Regionalkongress
-  Geh mutig deinen Weg mit Gott - Sara 

(Apostelgeschichte 7:1-7)
Schon angeklickt? 

Männerchor Fried-
richshafen-Fischbach

Konzert am Landesteg am 20. August
Der Männerchor Friedrichshafen-Fisch-
bach lädt alle Chorbegeisterten zu einem 
Sommerkonzert am Landesteg in Immen-
staad ein. Der Chor präsentiert ausgewähl-
te Lieder aus seinem aktuellen Repertoi-
re: Bekannte Chormelodien, die jeden an-
sprechen, eine kleine Hommage an Itali-
en mit „Azzurro“ und „Funiculi – Funicula“ 
und auch unsere Heimat am Bodensee 
wird besungen mit der „Fischerin vom Bo-
densee“.
Termin: Donnerstag, 20.08.2026 ab 19:30 
Uhr
Ort:  Musikterrasse am Landesteg Immen-
staad
Eintritt:  Frei - Spenden sind natürlich will-
kommen.
Interessierte Männer und neue Sänger sind 
gerne eingeladen, einmal an einer Chor-
probe teilzunehmen. Informationen unter 
https://maennerchor-fischbach.de/

Bund für Umwelt
und Naturschutz
Deutschland

Fledermaus-Exkursion in Immenstaad
Die BUND Ortsgruppe Immenstaad lädt 
alle interessierten Familien, Kinder und Er-
wachsenen herzlich zu einer spannenden 
Entdeckungstour in die Welt der Fleder-
mäuse ein. Am Freitag, den 14. August 
2026, treffen wir uns um 20:30 Uhr auf 
dem Parkplatz beim NORMA in Immen-
staad. Von dort aus führt uns der gemein-
same Abendspaziergang zu Fledermaus-
zugruten in der Umgebung.

Unsere Fledermauskundige wird Sie in die 
Welt der „Schönen der Nacht“ begleiten 
und spannende Einblicke in das geheime 
Leben der lautlosen Jäger geben. Mit ei-
nem speziellen Ultraschall-Detektor ma-
chen wir die für Menschen sonst lautlo-
sen Rufe der Fledermäuse live hörbar. Die 
Exkursion ist auch für Kinder gut geeignet 
und dauert etwa 1,5 bis 2 Stunden. 
Wichtiger Hinweis: Bei Dauerregen wird 
der Spaziergang um eine Woche verscho-
ben auf den Freitag, den 21.8. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bei Fragen oder 
Unsicherheiten bezüglich des Wetters er-
reichen Sie uns unter Tel.: 0152 2686 0345
Wir freuen uns über Ihr Interesse  und die 
Teilnahme an unserem Abendspaziergang.

Ortsgruppe
Immenstaad e.V.

Sucht-Selbsthilfegruppe in Immenstaad
In der Selbsthilfegruppe des Kreuzbundes 
erfahren suchtkranke Frauen und Männer, 
sowie deren Angehörige, Rat und Hilfe, 
um aus der Abhängigkeit von Stoffen wie 
Alkohol, Drogen oder Medikamenten und 
sucht verwandten Verhaltensstörungen 
wie Glücksspiel oder Internetgebrauch, 
herauszufinden.
Wir helfen denjenigen
-  die ihren Suchtmittelkonsum redu-

zieren oder ganz einstellen wollen,
-  die durch die Sucht eines Familien-

mitglieds oder Angehörigen belas-
tet sind,

-  die nach Wegen suchen, die Hürden 
des Alltags zu überwinden und wie-
der Spaß am Leben zu finden.

Die Gruppe trifft sich jede Woche am 
Dienstag, um 17.30 Uhr, in Immenstaad, 
Schulstraße 24, in den Lebensräumen 
„Jung und Alt“ im Trauzimmer (Eingang 
durch den Garten).
Kommen Sie einfach vorbei. Bei Fra-
gen können Sie auch den Gruppenleiter 
Andreas Volkmer telefonisch unter 07545 
3983 (Mobil: 01525 3820296) oder per 
E-Mail: andreas.volkmer@yahoo.de kon-
taktieren.

Der Musikverein sagt 
„Danke!“
Liebe Freunde des 
Musikvereins,
das Jubiläumsgarten-
fest 2026 ist vorüber 
und wir blicken ge-

meinsam auf zwei unbeschreibliche Fest-
wochen zurück, in denen alle unsere 6 Ter-
mine mit dem geplanten Programm und 
bestem Wetter stattfinden konnten.
Erschöpft, aber stolz können wir nicht nur 
von einem gelungenen Fassanstich und ei-
nem tollen Umzug mit Fahneneinmarsch 
berichten.
Auch unser Feierabendhock, an dem der 
MVI selbst auf der Bühne saß, und der 
Abend mit „Blasmusik der Extraklasse“ 
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waren gut besucht und boten musikali-
sche Höhepunkte für Blasmusik-Fans. Ab-
gerundet wurde unser Fest mit einem wür-
digen Gottesdienst, auf den ein gemütli-
cher Frühschoppen mit unseren Fidelen 
Brummbären folgte.
Wir sind dankbar und glücklich, dass un-
ser besonderes Gartenfest von so vielen 
schönen Momenten bereichert wurde, und 
möchten uns deshalb von ganzem Herzen 
bei allen Freunden und Helfern bedanken:
Herzlichen Dank an
- die Familie Sauter für die Bereitstellung 

ihrer wunderschönen Obstbaumwiese
- die Familie Rauber für die Bereitstellung 

ihres Grundstücks zur Erweiterung un-
seres Festplatzes zum Jubiläum

- die Gemeinde Immenstaad für die Be-
reitstellung von diversem Inventar

- alle Standchefs und Standhelfer, die 
wie in jedem Jahr unermüdlich ihre Ar-
beitsdienste angetreten sind

- alle anderen Helfer und Helferinnen, 
die sich in irgendeiner Art und Weise 
für unseren Verein eingebracht und da-
bei ihre Freizeit geopfert haben

- alle Gäste, die durch ihren Besuch un-
ser Fest mit Freude erfüllt haben

- alle Anwohner rings um den Festplatz 
für das entgegengebrachte Verständ-
nis während des Aufbaus, des gesam-
ten Festbetriebs und des Abbaus

Wir möchten an dieser Stelle außerdem 
noch einmal dankend unsere Sponsoren 
erwähnen. In alphabetischer Reihenfol-
ge sind das: 
Premium: Brauerei Meckatzer, Ferien-
wohnpark Immenstaad, Metzgerei Winkler, 
Robert Dauwalter GmbH & Co.KG, Spar-
kasse Salem-Heiligenberg, s’Sporträdle. 

Gold: Allianz Marcus Heberle, Andreas 
Haug Schlosserei und Maschinenbau, 
Annkathrin Moll Freie Rednerin, Architek-
turbüro Mohr, Bäckerei Heger, Bauelemen-
te Wolfgang Haas, Büro für Bautechnik 
Bernd Haug, Café und Gästehaus Merk, 
Christian Pottrick Kfz-Sachverständiger, 
FG Weine, Gästehaus Dikreuter, Gold-
schmiede Mauch, Hotel Restaurant See-
hof GmbH, Hotel Gasthaus Krone, Häfele 
by Sommerfeld, Meichle & Mohr GmbH, 
Meinrad Schneider Ingenieurbüro, Mietrad 
Immenstaad, POB Leicht & Wetzler GmbH, 
Sauter & Co. Baustoffe, Volksbank Über-
lingen, Winzerverein Hagnau, Winzerver-
ein Meersburg. 
Herzlichen Dank für Ihre/Eure Unterstüt-
zung während des Gartenfests und in un-
serem ganzen Jubiläumsjahr!

Immenstaad-Kippenhausen e. V.

Trainingsbetrieb
Der Schützenverein trainiert bis zum Ende 
der Linzgauhallen-Sanierung beim Schüt-
zenverein Kluftern, Bahnhofstr. 14. Dort 
sind auch unsere elektronischen Zielein-
richtungen installiert.
Die Jugendlichen trainieren außerhalb der 
Schulferien montags ab 18 Uhr, die er-
wachsenen treffen sich donnerstags ab 
19 Uhr zum Training.
Wer mehr über den Verein erfahren möch-
te, erhält Informationen unter 07541-43404.

Hallo liebe Mamas, Papas und Kinder!
Kennt ihr schon den Familientreff Immen-
staad? Neben einer Kleinkindbetreuung 
am Vormittag von 1 - 3 Jahren treffen sich 
bei uns auch regelmäßig Krabbelgruppen 
am Nachmittag zum gemeinsamen Spielen 
und Kennenlernen. Gerne könnt ihr euch 
jederzeit über unser Angebot auf unserer 
Homepage oder direkt im Büro informie-
ren. Wir freuen uns auf euch!
Ihr erreicht uns von Montag bis Freitag: 
07.30 - 12:00 Uhr
Telefon: 07545-911006 oder E-Mail an:
mail@familientreff-immenstaad.de
www.familientreff-immenstaad.de

!!!Kinder-/Babybasar!!!   
Save the Date!!!
Wir veranstalten am Freitag, 18. Sep-
tember 2026 von 18.00 bis 19.30 Uhr 
einen Kinder-/Babybasar (Herbst/Win-
ter) im Bürgersaal des Rathauses. Be-
werbungen sind ab 04. September 
2026 möglich!
Nähere Infos folgen!

Buchstabensalat:
Passionsgeschichte
In dem Rätsel sind 24 Begriffe zur Passi-
onsgeschichte versteckt. Sie finden die-
se, indem Sie die Buchstaben von links 
oder von rechts, von oben, von unten 
oder auch diagonal durchsuchen. Die 
Wörter können sich überschneiden. 
Nicht alle Buchstaben des Gitters wer-
den verwendet.

Lösung: ESSIG, EVANGELIEN, FOLTER, GETHSEMANE, HERODES, ECCEHOMO, INRI, JERUSALEM, JUDAS, JUDEN, KARFREITAG, KREUZIGUNG, MARIA, MISSION, OELBERG, PASSALAMM, PESSACH, PETRUS, PIETA, RAEU-
BER, ROEMER, TEMPEL, THOMAS, VORHANG72
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Experimente für Jugendliche

Bunte Spiegeleier
Gekochte Eier färben kann jeder. Aber wie 
wäre es, wenn du deine Familie oder Freun-
de mit bunten Spiegeleiern überraschst?

! Rotkohl enthält den Farbsto�  Cyanidin, den du mithilfe 
des kochenden Wassers aus dem Gemüse löst. Cyanidin 
verändert mit Säure seine Farbe von Blau zu Rosa. Wenn 
du also Zitronensäure oder Essig auf das blau gefärbte Ei-

klar spritzt, bekommt dieses rosafarbene Flecken. Als Eiklar 
bezeichnet man die Mischung aus gallertigen Bestandteilen 
(unter anderem Proteine) um den Eidotter. Beim Erhitzen ver-
ändern die Proteine im Eiklar ihre Struktur. Das zeigt sich da-
durch, dass das Eiklar nicht transparent bleibt, sondern weiß 
wird – oder mithilfe der Farben bunt. Da du weder den Rot-
kohlsaft noch den Spritzer Zitronensaft oder Essig beim Essen 
schmeckst, hast du vielleicht Lust, mit Lebensmittelfarben aus 
dem Supermarkt zu experimentieren, um Spiegeleier in noch 
anderen Farben zuzubereiten.

Du erhältst ein Spiegelei mit einem Du erhältst ein Spiegelei mit einem 
Muster in Rosa und Hellblau.Muster in Rosa und Hellblau.

So geht es:
•  Stell zunächst die Lebensmittelfarbe her: Dazu kochst du 

die Rotkohlblätter in 200 Milliliter Wasser, schüttest dieses 
anschließend durch ein Sieb und lässt es abkühlen.

•  Trenne als Nächstes das Eigelb vom Eiklar in zwei Tassen und 
rühr ein paar Spritzer des Rotkohlsafts ins Eiklar.

•  Gib etwas Öl oder Butter auf den Boden der Pfanne und 
schütte anschließend das Eiklar hinein. Spritz nun noch ein 
wenig Zitronensaft oder Essig auf das Eiklar.

•  Erhitz das Eiklar vorsichtig, bis es weiß wird. Zum Schluss gibst 
du das Eigelb auf das Eiweiß und brätst das Spiegelei fertig.

Das brauchst du:
• ein Ei pro Person

•  einige Blätter Rotkohl

•  ein paar Spritzer Zitronensaft oder Essig

• etwas Öl oder Butter

•  Topf, Sieb, Tassen, Pfanne, Lö� el

Illustration: © Sasse/DEIKE 760U11U1

Ihre Spende lindert Armut Malteser Hilfsdienst e.V.
Stichwort: Armut

IBAN: DE10 3706 0120 1201 2000 12
BIC: GENODED1PA7
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kom-
munikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment- 
Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim
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STELLENANGEBOTE

Alles aus Stein – Treppen
Hauseingänge – Fensterbänke
Böden – Restaurierungen

Steinmetzmeister
Bildhauermeister

steinmetz-wohlrab@t-online.de
www.steinmetz-wohlrab.de

07544/4734
88677 Markdorf • Bahnhofstraße 15

C. WOHLRAB

GRABMALE

Schmuck   -   Zahngold   -   Münzen

Gold - Silber - ANKAUF

Barren   -   Besteck   -   Versilbertes

88677 Markdorf - Am Stadtgraben 10 (direkt am Untertor)

Tel. 0176 310 91 483

Öffnungszeiten: Donnerstag + Freitag 10.00-13.00 Uhr

88677 Markdorf - Ravensburgerstr. 18 (ehemals ABC Schuhe)

Samstag 10.00-13.00 Uhr

 Liebe Kundschaft, 

wir machen Sommerurlaub 
ab Mittwoch, 12.08. bis 

einschließlich Montag, 31.08.2026. 

Ab Dienstag, 01.09.2026 
sind wir wieder für Sie da.

Blatt und Blüte
Ruth Dickreiter 
Floristmeisterin
Happenweilerstr. 6 
88090 Immenstaad
07545 6177

Reinigungsfee von Privat, ca. 4-6 Std./mtl gesucht
Tel.: 07545/2441

GESCHÄFTSANZEIGEN

SCHULANFANG

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Ein ganz besonderer Tag!
Überraschen Sie Ihr Schulkind 
mit einer  persönlichen 
Anzeige und lieben 
Glückwünschen zum 
Schulstart.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 
07154 8222-70 
Wir beraten Sie gerne!

Keine Idee?
Gerne senden wir Ihnen 
unsere liebevoll 
gestalteten 
Vorlagen zu.

JETZT 
BUCHEN


